
Stark und selbstbewusst – so sollen Kinder sein

Königstein (as) – Starke Kinder spielen gerne 
mit dem Ball, sind beweglich, kreativ und wa-
gen sich gerne auch mal an trickreiche Experi-
mente heran, die ihren Geist herausfordern. Da 
das alles aber heute im Zeitalter der sozialen 
Medien und des digitalen Sich-Verlierens 
nicht mehr so selbstverständlich ist wie noch 
vor ein, zwei Generationen, braucht es manch-
mal einen besonderen Antrieb und Anlass für 
Kinder und Jugendliche, um zurückzufinden 
zu dem, was fast alle in diesem Alter gerne tun, 
aber häufig viel zu selten noch machen.
Das Sport- und Familienfest „Starke Kinder“, 
veranstaltet von der Königsteiner Carls Stif-
tung, bietet seit fast einem Jahrzehnt einen sol-
chen Anlass. Am Sonntag waren während der 
fünf Stunden wieder fast 1.000 Kinder mit ih-
ren Eltern auf dem pickepackevollen Parkplatz 
von Edeka Nolte in Königstein dabei. An den 
Ständen der 20 Partner – Sportvereine, Schu-
len, Initiativen – waren Geschicklichkeit, Kon-
zentration, Ballgefühl und manchmal auch ein 
wenig Mut, mal etwas völlig Neues auszupro-
bieren, gefragt. Wer eine Station mehr oder 
minder erfolgreich bewältigte – hier galt das 
Olympische Motto –, erhielt einen Sticker für 
den Laufzettel. Und die 13 war an diesem Tag 
alles andere als eine Pechzahl, denn mit 13 ge-
sammelten Stickern konnte man an der großen 
Tombola teilnehmen. Der perfekte Abschluss 
des Aktionstags jedes Jahr um 17 Uhr. Dort 
gab es noch mal tolle Gewinne von den Part-
nern, zum Teil, um weiter aktiv zu bleiben, 
auch die Bobby Cars der Carls Stiftung, die 
den ganzen Tag über mit Begeisterung über 
den Parcours bewegt worden waren. So fanden 
diese noch neue, stolze Besitzer.
„Sehr zufrieden“ zeigte sich auch Ulrike Soef-
fing, die Vorstandsvorsitzende der Carls Stif-
tung, mit dem Verlauf des Nachmittags. „Ich 
denke, wir haben es gut hinbekommen“, ging 
das Lob an das gesamte Orgateam, „den Platz 
haben wir noch nie so gut ausgenutzt.“ Auch 
mit den langjährigen und den vier neuen Part-
nern war Ulrike Soeffing glücklich. „An jeder 
Station ist liebevoll auf die Kinder eingegan-
genen worden.“ 
Und auch die vier neuen Partner, die Musik-
schule Königstein, die Grundschule Schneid-
hain, der SC Glashütten und „Bürger helfen 
Bürgern“, zudem war die Tanzschule Motsi 

Mabuse nach einem Jahr Pause in die Riege 
der Partner zurückgekehrt, zeigten sich happy 
und wollen wiederkommen. 
Bei den „Bürgern“ gab es ein Memory-Spiel, 
aber mal anders, ein Hör-Memory. In je zwei 
Dosen befanden sich Mehl, Zucker, Reis und 
Nudeln – hier beim Schütteln die zwei glei-
chen zu erkennen, war schon ganz schön 
schwierig. Besonders zwischen Zucker und 
Reis gab es akustisch nur geringe Unterschie-
de. Zudem konnten sich die Kinder hier 
schminken lassen – das fehlte noch bei der 
Veranstaltung.  
Die Musikschule hatte sich besonders kreative 
Beschäftigungen überlegt. Ein mit Weizenkör-
nern verziertes „Shaker-Ei“ in Form eines gro-
ßen Überraschungseis konnte verziert werden 
und dann als kleine Rumbakugel oder als Ras-
sel musikalisch verwendet werden. „Die waren 
sehr beliebt, aber sie waren zu früh aus. Wir 
hatten nur 250 Stück dabei, daraus lernen wir 
fürs nächste Mal“, sagte Musikschulleiterin 
Svea Bernhardt. Es gab aber auch noch ein 
Musikinstrumente-Suchbild und ein Suchsel-
Rätsel für jene Kinder, die schon lesen können.
Beim SC Glashütten wurde natürlich wie im 
Normalbetrieb Handball und Tischtennis ge-
spielt. Beim Werfen auf ein Mini-Trampolin 
ging es darum, den zurückprallenden Ball di-
rekt wieder zu fangen. Noch mehr zog der 
Tischtennisautomat, der die Bälle in Sekun-
denschnelle ausspuckte. Für die Kinder, die 
zum Teil noch nie einen Schläger in der Hand 

hatten, ging es darum, den Ball zu treffen und 
halbwegs gezielt in ein Fangnetz zurückzu-
schlagen. Jürgen Pfeiffer aus dem Vorstand 
und Abteilungsleiter Michael Schidlauske er-
klärten den Griff und den Bewegungsablauf 
und entdeckten durchaus einige Talente, die 
man vielleicht an diesem Tag dazu animiert 
hatte, mit dem Tischtennis – egal ob in König-
stein oder Glashütten – zu beginnen. „Aber 
man merkt, dass sich mehr Kinder schwertun 
mit Bewegung und Koordination“, sagte Jür-
gen Pfeiffer, der dem Sport seit mehr als 40 
Jahren treu ist, auch deutlich. Er war nicht der 
Einzige, dem dies auffiel.
Um genau diese Fähigkeiten ging es auf der 
anderen Seite des Parkplatzes am Stand von  
„Fit for Women“. Einbeinig hüpfen, Balance 
halten auf einem weichen Gummikissen, klei-
ne Stoffkissen in Kreise werfen und Ringe auf 
Hütchen – hier war der komplette junge 
„Sportler“ gefordert. Nebenan bei der Hospiz-
gemeinschaft Arche Noah gab es wieder Spaß 
beim Lenken des Rollators über einen Par-
cours. � Fortsetzung auf Seite 4

Wochenzeitung für Königstein im Taunus 
mit den Stadtteilen Falkenstein, Mammolshain 
und Schneidhain sowie Glashütten mit den 
Ortsteilen Schloßborn und Oberems
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IMMOB I L I EN

Georg-Pingler-Str. 1 | 61462 Königstein 

T: 06174 - 25 57 0 

Erhalten Sie hier Ihre 

kostenfreie Immobilien- 

bewertung

 

 

Man merkt oft erst was fehlt,  
wenn das Lachen leiser wird.  
Wir helfen Ihnen, diese Momente  
wieder neu zu erleben.

Hörenwie 
früher…

*Das kostenlose Hörprofil umfasst eine unverbindliche Hörmessung sowie eine individuelle Beratung, 
gültig bis 20.11.2026. Bild mit KI generiert. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg.

Ihr kostenloses  
Hallmann 
Hörprofil

 

Jetzt neu mit Hörgeräte-Studio: Königstein im Taunus, Frankfurter Str. 1
  Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Buntes Stimmengewirr in 
unserer Schule und für jedes 
Kind ein offenes Ohr.

Bilinguale Kita, Grundschule und Gymnasium 
Tag der offenen Tür: 19. und 26.9.2026
frankfurt.phorms.de

Englisch für: Tumult

Hullabaloo

Achtung, Ball kommt und jeder Treffer wird zum Erfolgserlebnis: Jürgen Pfeiffer (links) und Michael Schidlauske zeigen Leo am Tischtennis-
automaten des SC Glashütten die Grundbegriffe der schnellen, dynamischen Sportart. � Foto: Schramm 
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

50 Jahre Stadtbibliothek: Tag der offenen Tür
Die Stadtbibliothek Königstein feiert in die-
sem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Am 
Samstag, 5. September, lädt sie deshalb 
von 10 bis 16 Uhr zu einem großen Tag der 
offenen Tür ein.
Seit 50 Jahren steht die Stadtbibliothek für 
Bücher, Geschichten, Wissen und Begegnun-
gen. Aus verschiedenen Büchereien entstand 
am 6. November 1976 die heutige Stadtbib-
liothek. Heute ist sie mit mehr als 30.000 Me-
dien längst weit mehr als ein Ort der Auslei-
he: Sie ist Treffpunkt für alle Generationen, 
Lernort für Schülerinnen und Schüler und ein 

„dritter Ort“ für Begegnung und Austausch. 
Spieleabende, Silent Reading, Vorleseange-
bote und zahlreiche Veranstaltungen ergän-
zen das klassische Bibliotheksangebot.
Um 10.30 Uhr wird das Jubiläumsprogramm 
offiziell eröffnet. Den ganzen Tag über erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Einblicken 
in die Bibliotheksarbeit, Aktionen wie Lese-
zeichen und Ansteckbuttons basteln, Kera-
mik bemalen und einem großen Bücherfloh-
markt. Der Förderverein LeseLust verkauft 
Kaffee und Kuchen (mehr auf Seite 11). 

Der „Wirbelwind“ ist umgezogen:  
Neue Kita füllt sich mit Kinderleben
In der neuen städtischen Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“ am Hardtberg ist Leben einge-
zogen. Nachdem das Kindergarten-Team die 
Umzugskisten ausgepackt hat, sind jetzt die 
Kinder aus der Eppsteiner Straße in ihr neues 
Domizil umgezogen. Neugierig wurden alle 
Ecken erkundet und vor allem eines schnell 
entdeckt: Hier gibt es jede Menge Platz zum 
Spielen, Toben, Lernen und Erkunden.
Mit dem Start der ersten Krippengruppe ist 
der „Wirbelwind“ jetzt auch ein Ort für die 
Kleinsten. Kinder unter drei Jahren werden 
hier behutsam eingewöhnt und liebevoll be-
treut. Damit wächst das pädagogische Ange-
bot der Stadt Königstein Schritt für Schritt. 
Insgesamt können im neuen Haus vier Grup-
pen für Kinder ab drei Jahren sowie drei 
Gruppen für Kinder unter drei Jahren betreut 
werden. Wirbelwind-Leiterin Carmen Perez 
Costa: „Zwei Kindergartengruppen und eine 
Krippengruppe sind eröffnet und alle Plätze 
bereits vergeben.“
Und Platz gibt es reichlich: Rund 5.000 Quad-
ratmeter umfasst der Neubau, etwa 2.000 
Quadratmeter davon entfallen auf den Au-
ßenbereich. Der große Bewegungs- und Turn-
raum ist bereits ein beliebter Treffpunkt für 
die Kinder. Noch mehr Begeisterung löst na-
türlich das großzügige Außengelände aus – 
mit vielen Möglichkeiten zum Klettern, Ren-
nen, Schaukeln und gemeinsamen Spielen. 
Die „Burg Wirbelwind“, Klettertreppen und 
die Schaukeln laden zum Toben ein.
Auch das Team fühlt sich im neuen Haus  
wohl. Die hellen Räume bieten gute Arbeits-

bedingungen und besonders der Aufenthalts-
raum mit seinem schönen Blick sowie die an-
geschlossene Terrasse sind Orte, an denen 
die Erzieherinnen und Erzieher gerne ihre 
Pausen verbringen.
„Es ist schön zu sehen, wie aus einem neuen 
Gebäude jetzt Schritt für Schritt ein echtes 
Kinderhaus wird. Die Kinder erobern die Räu-
me, den Bewegungsraum und natürlich vor 
allem den Garten – genau dafür haben wir 
diesen Ort geschaffen“, freut sich auch Bür-
germeisterin Beatrice Schenk-Motzko.
Der „Wirbelwind“ soll in den kommenden 
Monaten und Jahren weiter wachsen und 
sich mit immer mehr Kinderlachen füllen. Da-
für werden auch weiterhin pädagogische 
Fachkräfte gesucht. Insbesondere für den 
weiteren Aufbau der Krippengruppen freut 
sich die Stadt über Bewerbungen. Die Stadt 
sucht aktuell Fachkräfte für den Krippenbe-
reich und plant, das Angebot mit weiteren 
Fachkräften schrittweise auszubauen.
„Unser ,Wirbelwind‘ soll ein Ort sein, an dem 
sich Kinder und Familien ebenso wohlfühlen 
wie die Menschen, die hier arbeiten. Wir freu-
en uns deshalb über alle Fachkräfte, die Lust 
haben, dieses neue Haus gemeinsam mit uns 
mit Leben zu füllen“, so die Bürgermeisterin.

Offene Tür am 21. November
Im Moment gewöhnt das Team die Kinder an 
die neuen Räume, aber am 21. November 
2026 dürfen alle das Haus „Wirbelwind“ be-
sichtigen. An diesem Tag wird es einen Tag 
der offenen Tür geben. 

Königstein bekommt einen Sneaker –  
die K///STRIPE Edition 
The Sneaker Maschine und die Stadt König-
stein präsentieren eine limitierte Sneaker-
Edition, die lokale Identität in ein zeitgenössi-
sches Designobjekt übersetzt. 
Ab sofort startet die Vorbestellung der K///
STRIPE, der ersten limitierten Sneaker-Editi-
on für Königstein im Taunus. Das Projekt ent-
stand in Zusammenarbeit zwischen The 
Sneaker Maschine und der Stadt Königstein. 
Die K///STRIPE ist kein Souvenir und kein 
Merchandise. Das Streifenmotiv nimmt Be-
zug auf das Stadtwappen, der Königsteiner 
Löwe sitzt als Rubber-Print an der Ferse. Die 
Innensohle zeigt links die Burg Königstein, 
rechts den Stadtplan. Glattleder in Scharlach-
rot, Streifen in gebrochenem Weiß, zweifar-
bige Gummisohle. Entworfen von The Snea-
ker Maschine. 
„Königstein hat eine außergewöhnliche Iden-
tität — historische Burg, Taunus, Gemein-
schaft. Rot. Weiß. Gelb. Starke Farben. Per-
fekt für einen Schuh. Der K///STRIPE macht 
diese Identität sichtbar — zum Tragen, nicht 
fürs Museum“, sagt Domenico Aprea, The 
Sneaker Maschine.
„Ich habe einen großen Teil meiner Jugend in 
Königstein verbracht. Viele meiner Freunde 
kamen von dort, gingen dort zur Schule. Die-
ses Gefühl von Verbundenheit— das wollten 
wir in den Sneaker übertragen“, ergänzt Oliver 
Müller, ebenfalls von The Sneaker Maschine.
„Es freut mich, dass Königstein mit dem K///
STRIPE ein so besonderes Projekt bekommt 
— ein Zeichen für unsere Stadt, das Men-
schen verbindet und unsere Identität sicht-
bar macht“, sagt Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko. 
K///STRIPE richtet sich nicht nur an Sneaker-
fans oder Designliebhaberinnen und Liebha-
ber, sondern an alle, die in Königstein leben, 
hier aufgewachsen sind, regelmäßig zurück-

kehren oder sich einfach mit dieser Stadt ver-
bunden fühlen.
Die Edition erscheint in limitierter, numme-
rierter Auflage. Die Vorbestellung läuft vom 1. 
September bis 31. Oktober. Die Übergabe fin-
det als Premiere in der Villa Rothschild statt. 
Der Sneaker EditionK///STRIPE — Limitierte 
Königstein Edition kostet 129 Euro (Vorkasse) 
und später 149 Euro (Vorreservierung). Es 
gibt ihn in den Größen: EU 36–46. Vorbestel-
lung über: www. kstripe.sneakermaschine.de
The Sneaker Maschine entwickelt limitierte 
Sneaker-Editionen für Städte, Institutionen 
und kulturelle Partner. Die erste Edition — 
„So!“ für Bad Soden am Taunus — übertraf 
alle Erwartungen: Die Auflage wurde auf-
grund der Nachfrage von 200 auf 400 Paare 
verdoppelt. K///STRIPE ist die zweite Edition.

Der Königstein Sneaker von der Seite ...  

... und von hinten mit Stadtwappen 
  � Fotos: The Sneaker Machine 

Adelheidstraße weiterhin gesperrt
Zum Bedauern der Stadt Königstein im Tau-
nus ist die Adelheidstraße weiterhin gesperrt. 
Im Zuge der Bauarbeiten sind unvorhergese-
hene Herausforderungen aufgetreten, die zu 
Verzögerungen geführt haben. Unter ande-
rem wurden bestehende Leitungen in einer 
unerwartet geringen Tiefe vorgefunden. Zu-
dem musste ein Schacht vollständig neu an-
gelegt werden.

Die Stadtverwaltung und das beauftragte 
Straßenbauunternehmen arbeiten mit Hoch-
druck daran, die Arbeiten schnellstmöglich 
abzuschließen und die Straße voraussichtlich 
bis spätestens in der 37. Kalenderwoche wie-
der für den Verkehr freizugeben.
Die Stadt bittet alle Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer um Verständnis.

Neu auf dem Wochenmarkt:  
Frischer Fisch direkt von der Küste

Ab sofort gibt es auf dem Wochenmarkt am Kapuzinerplatz 
ein neues Angebot für alle Fischliebhaber: Sven und Ralf Hand-
rick und ihr professionelles Team bieten Frisch- und Räucher-
fisch direkt von der Küste sowie leckere Salate, Fertiggerichte 
und weitere Spezialitäten aus eigener Herstellung an. Qualität 
und Frische sind dabei die Markenzeichen des Hauses. Die 
Ware wird viermal pro Woche direkt von der Küste geliefert 
und noch von Hand filetiert. Die regelmäßige Kontrolle der 
Ware steht dabei an oberster Stelle.� Foto: Stadt Königstein 

Stadt Königstein setzt auf digitale Zukunft: 
Einführung von regisafe für Aktenverwaltung

Die Stadt Königstein geht einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung digitale Verwal-
tung: Mit der Einführung des Dokumentenma-
nagementsystems (DMS) regisafe stellt die 
Stadtverwaltung ihre Aktenführung schritt-
weise auf eine moderne, digitale Arbeitsweise 
um. Ziel ist es, Verwaltungsprozesse effizien-
ter, transparenter und bürgerfreundlicher zu 
gestalten.
Die digitale Aktenverwaltung ermöglicht es 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Do-
kumente und Vorgänge künftig zentral, sicher 
und jederzeit verfügbar zu bearbeiten. Papier-
akten werden nach und nach durch digitale 
Akten ersetzt. Dadurch können Bearbeitungs-
zeiten verkürzt, Arbeitsabläufe optimiert und 
die Zusammenarbeit zwischen den Fachberei-
chen deutlich verbessert werden.
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 

sieht in der Umstellung einen wichtigen Mei-
lenstein für die Zukunftsfähigkeit der Stadt-
verwaltung: „Mit der Einführung von regisafe 
schaffen wir die Voraussetzungen für eine mo-
derne und leistungsfähige Verwaltung. Die Di-
gitalisierung unserer Akten und Prozesse ist 
ein wesentlicher Baustein, um den Service für 
unsere Bürgerinnen und Bürger kontinuierlich 
zu verbessern und gleichzeitig die Arbeitsbe-
dingungen unserer Mitarbeitenden zu moder-
nisieren.“
Emanuele Capasso, Fachbereichsleiter Zentra-
le Steuerung, ergänzte: „Neben einer höheren 
Effizienz bietet die digitale Aktenführung auch 
Vorteile im Bereich der Datensicherheit und 
Nachvollziehbarkeit von Verwaltungsprozes-
sen. Dokumente können revisionssicher archi-
viert und Vorgänge schneller recherchiert 
werden.“ Darüber hinaus leistet die Stadt mit 
der Reduzierung des Papierverbrauchs einen 
Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit.
Ein weiterer Meilenstein ist hierbei, laut Ca-
passo, auch, dass durch die Einführung des 
DMS auch der Sitzungsdienst vollumfänglich 
digital und transparent für die Mandatsträge-
rinnen und -träger und vor allem auch für die  
Bürgerinnen und Bürger arbeiten kann. 
Die Einführung von regisafe erfolgt schrittwei-
se in allen Bereichen der Verwaltung. Beglei-
tende Schulungen sorgen dafür, dass die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter optimal auf die 
neuen digitalen Arbeitsabläufe vorbereitet 
werden.
Mit diesem Schritt stellt sich die Stadt König-
stein zukunftsorientiert auf und setzt ein Zei-
chen für eine moderne, serviceorientierte und 
digitale Verwaltung.

Emanuele Capasso, Fachbereichsleiter Zent-
rale Steuerung   � Foto: Stadt Königstein 

Das Grillverbot  
bleibt bestehen
Auf allen öffentlich zugängli-
chen Grillplätzen, Grillstellen, 
Feuerstellen und sonstigen  
öffentlichen Einrichtungen, 
bleibt das Entzünden von offe-
nem Feuer untersagt. Das Ver-
bot umfasst insbesondere 
Grillen mit Holzkohle, Holz, 
offenen Flammen oder sonsti-
gen brennbaren Materialien 
sowie das Entzünden von La-
gerfeuern, Feuerkörben, Feu-
erschalen, Kerzen und ähnli-
chen Feuerquellen.
Aufgrund der anhaltend ho-
hen Temperaturen sind die Bö-
den großflächig ausgetrock-
net. Durch die Verwendung 
offenen Feuers besteht die 
konkrete Gefahr, einen Wald- 
oder Vegetationsbrand auszu-
lösen. Durch das Verbot sollen 
die Bevölkerung und die Ein-
satzkräfte der Freiwilligen Feu-
erwehren vor einem Brander-
eignis geschützt werden. Diese 
Verfügung ist zeitlich befristet 
bis zum 13. September.
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.

GmbH
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KA

Querstraße 4
61462 Königstein
�   0 6174 / 2 22 87
�   0 6174 / 59 63
Fax 0 6174 / 2 47 89
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GmbH
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Querstraße 4
61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso

06174 9385-66 
caruso@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Mehr Infos in dieser Ausgabe.

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

www.taunus-nachrichten.de

Sicherheit ist unser Thema
Anzeige

Klosterstraße 4 • 61462 Königstein i.Ts. • Tel 06174 25381  
kontakt@rstk.de • https://www.rstk.de

Wer sein Zuhause, sein Unternehmen 
oder seine Familie schützen möchte, 
sollte keine Kompromisse eingehen. Seit 
drei Jahrzehnten steht rugiero Sicher-
heitstechnik in Königstein für ehrliche 
Beratung, Erfahrung und Sicherheitslö-
sungen, auf die sich mehrere hundert 
Kunden vertrauensvoll verlassen. Jedes 
Gebäude ist anders. Jede Familie. Jedes 
Unternehmen. Ob Schließ- und Schloss-
technik, Einbruchmeldeanlagen, Alarm-

technik, Videoüberwachung oder hoch-
wertige Systeme von Telenot, Daitem 
und CM Security: rugiero Sicherheits-
technik entwickelt individuelle Lösun-
gen, die exakt zu den Anforderungen der 
Kunden passen – fachgerecht geplant, 
professionell installiert und zuverlässig 
betreut. Besuchen Sie uns gerne in unse-
ren neuen Räumlichkeiten werktags von 
9 bis 13 Uhr. Am Nachmittag sind wir bei 
unseren Kunden vor Ort im Einsatz.
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Seit über 30 Jahren schützen wir, was Ihnen wichtig ist.

 

Villen – Häuser – Wohnungen - Grundstücke 
  

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Wir bewerten kostenfrei Ihre Immobilie. 

Vertrauen Sie auf 35 Jahre Kompetenz, Leidenschaft und Sicherheit. 

info@hees-immobilien.de  ✧  Hauptstraße 3, 61462 Königstein i. Ts.  ✧  06174 928902 

 

Villen – Häuser – Wohnungen - Grundstücke 
  

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Wir bewerten kostenfrei Ihre Immobilie. 

Vertrauen Sie auf 40 Jahre Kompetenz, Leidenschaft und Sicherheit. 

info@hees-immobilien.de  ✧  Hauptstraße 3, 61462 Königstein i. Ts.  ✧  06174 928902 

„Tour de Hochtaunuskreis“ macht in 
Königstein Station – Mitmachen beim 
Stadtradeln noch immer möglich

Königstein (as) – Nach der ersten Woche 
Stadtradeln im Hochtaunuskreis hat König-
stein bereits sehr gut im Rennen gelegen. 
Platz zwei hinter dem Seriengewinner Ober-
ursel bei den Kommunen und in der Team-
wertung dank der großen weiterführenden 
Schulen die Plätze eins für die BNS, drei für 
das Taunusgymnasium und vier für die SAS. 
Diese Zwischenstände waren am vergange-
nen Samstagvormittag auf dem Kapuziner-
platz neben Bananen, Äpfeln und Mineral-
wasser, gespendet von Rewe in der Kloster-
straße, auf dem Verpflegungstisch ausgelegt 
worden. Zur Motivation für die Radler, die bei 
der zweiten von vier Stadtradeln-Rundfahrten 
namens „Tour de Hochtaunuskreis“ nach dem 
Start am Taunus-Informationszentrum in 
Oberursel und Zwischenstopp in Kronberg 
hier gegen 11 Uhr eintreffen sollten, um nach 
einer Pause und Staffelholzübergabe weiter 
zu radeln auf der „Königsetappe“ über den 
Taunuskamm zum Tagesziel nach Schmitten. 
Die Touren, die alle Kommunen des Kreises 
– mit Ausnahme von Glashütten – streifen, 
sollen noch einmal zusätzlich für die Aktion 
Werbung machen und motivieren, gemeinsam 
Kilometer zu sammeln. 

„Wir liegen sehr gut“, freut sich der König-
steiner Stadtradeln-Koordinator Christian 
Bandy, er sieht bei rund 23.500 Kilometern 
nach einem Drittel der Aktion eine gute Chan-
ce, den bisherigen Rekordwert von 55.700 
Kilometern aus dem Jahr 2024 zu verbessern. 
Schon damals konnten die Königsteiner rund 
neun Tonnen Kohlendioxid vermeiden, indem 
sie vom Auto auf das Fahrrad oder – auch das 
ist bei dieser Aktion möglich – auf den ÖPNV 
umsteigen oder sogar ihre Alltagswege zu 
Fuß zurücklegen. Anmeldungen für das Stadt-
radeln, das bis zum 12. September dauert, 
sind online noch immer und ohne viel Auf-
wand möglich (https://www.stadtradeln.de/
registrieren). Man kann sich auch dem offe-
nen Königsteiner Team anschließen. Für alle 
Teilnehmer gibt es neben einem Klimataler 
auch die Chance auf Freikarten für das 
Schwimmbad im Woogtal, die Bürgermeiste-
rin Beatrice Schenk-Motzko versprochen hat, 
wenn die Kilometerzahl des Vorjahres, die bei 
rund 50.700 stand, übertreffen werden sollte.
Und dann trifft auch schon die Gruppe aus 
Kronberg ein, angeführt von Bürgermeister 
Christoph König, der es sich nicht hat nehmen 
lassen, die 9,5 Kilometer lange Strecke über 
den Ochsenweg vorbei am Hardtbergturm mit 

beachtlichen 265 Höhenmetern mitzustram-
peln, obwohl er sich nur acht Tage später bei 
der Bürgermeisterwahl dem Votum der Wäh-
ler stellen muss. König fährt wie die überwie-
gende Mehrheit ein hochmodernes Elektro-
fahrrad, das hat er sich für eine Alpenüber-
querung zugelegt, ein Ziel, das er in diesem 
Jahr bereits erreicht hat. Den Ritt über den 
Taunuskamm will er sich an diesem Tag aus 
Zeitgründen nicht mehr zumuten. 
Aber die Staffelholzübergabe macht König 
noch an die Königsteiner Amtskollegin, die  
die Radfahrer herzlich in der Stadt willkom-
men heißt und ihnen „eine ganz tolle Fahrt“ 
wünscht, selbst aber auch anderweitig gefor-
dert ist, und zwar in ihrer Rolle als Standesbe-
amtin. Die Etappe von Königstein nach 
Schmitten, genauer gesagt zum Freibad in 
Arnoldshain, führt der ADFC Ortsverband 
mit Didier und Jutta Hufler, auch Bandy ist 
natürlich mit dabei. Und rund 25 Radfahrerin-
nen und Radfahrer, darunter auch Udo Kohl 
aus Hameln, von Beruf Lokführer, derzeit zur 
Reha in der KVB-Klinik Königstein, der auf 
diese Weise schon zum zweiten Mal beim 
Stadtradeln dabei ist. 
Didier Hufler erklärt noch kurz die Handzei-
chen und die Sonderrechte, die eine Gruppe 
von Radfahrern ab 16 Personen „im Verbund“ 
fahrend genießt – etwa über eine Ampel fah-
ren zu dürfen, selbst wenn nur der Erste der 
Gruppe noch Grün hatte. Die Straßenver-
kehrsordnung ist bei der „Tour de Hochtau-
nuskreis“ komplett einzuhalten. Dazu gehört 
auch, nach dem Start im Schritttempo durch 
die Fußgängerzone zu rollen. Weiter geht es 
über Kirchstraße, Limburger Straße und Alt-
königstraße und dann zu 99 Prozent auf Wald-
wegen. Zunächst über den Butterweg, dann 
den Langen Weg, am Glaskopf und den histo-
rischen Glasöfen vorbei nach Oberems (wo-
mit Glashütten doch irgendwie mit dabei ist), 
von dort in Serpentinen hinauf zur Kittelhütte 
und dann bergab durch das obere Weiltal nach 
Schmitten-Arnoldshain, wo die Gruppe um 
14.45 Uhr am Feibad erwartet wird. Auch die 
Rückfahrt über den Sandplacken und dann 
den Tilmannsweg nach Hause nach König-
stein (die Kronberger biegen vorher links ab) 
hat Hufler fest geplant. Insgesamt liegen auf 
dieser Strecke 35 Kilometer mit 690 Höhen-
metern vor den Radfahrern. Sportlich, sport-
lich – und fair, dass an den Steigungen die 
Bio-Biker, also jene ohne Elektrounterstüt-
zung, das Tempo vorgeben dürfen. Dazu ge-
hören auch die beiden Kronberger Jugendli-
chen Hannes (15) und Pina (12), die nach der 
Fahrt von ihrem Heimatort nach Königstein 
noch lange nicht genug haben.
Die Begeisterung für die Aktion ist groß, aber 
ein wenig schwingt bei Hufler und einigen 
Mitradelnden auch die Ernüchterung mit, 
dass der Hochtaunuskreis das Stadtradeln in 
diesem Jahr zum letzten Mal fördert. Immer-
hin wird das Schulradeln weiter gefördert. 
Die Radbegeisterten freuen sich aber über die 
Initiative der Kommunen, finanziell in die 
Bresche springen zu wollen. Es wäre auch zu 
schade, wenn das Stadtradeln als Leuchtturm-
projekt einfach so einschlafen würde … denn 
die Chance, dass der Umstieg aufs Fahrrad 
zum selbstverständlichen Teil des Alltags 
wird, war noch nie so gut wie heute.

Die Stadtradler machen Station auf dem Kapuzinerplatz, dort übergibt Kronbergs Bürgermeis-
ter Christoph König (Mitte, mit Fahrrad) das Staffelholz an seine Königsteiner Amtskollegin 
Beatrice Schenk-Motzko. Danach geht die Tour weiter nach Schmitten.� Fotos: Schramm 

Gesunde Verpflegung gibt es bei dem halb-
stündigen Aufenthalt ebenfalls. 
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Ä R Z T E - D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr. 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst: 
5./6. September 2026: Anke Moormann,  
Sodener Straße 6, 61462 Königstein, Tel.: 06174 931283

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 04.09.

Sa., 05.09.

So., 06.09.

Mo., 07.09.

Di., 08.09.

Mi., 09.09.

Do., 10.09.

Quellen Apotheke 
Zum Quellenpark 45, Bad Soden  
Telefon: 06196 21311

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Kur Apotheke  
Frankfurter Straße 15, Kronberg 
Telefon: 06173 940980

Apotheke am Westerbach 
Westerbachstraße 23, Kronberg  
Telefon: 06173 2025

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Apotheke am Markt 
Frankenallee 1, Kelkheim  
Telefon: 06195 6773250

APOTHEKEN-DIENST

  
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do 3.9. | 15.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Story-Time in der Stadtbibliothek 
Einladung zur Vorlesestunde in englischer Sprache, Eintritt ist frei. 
 
Fr 4.9. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein  
Königsteiner Wochenmarkt  
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die  
Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
Fr 4.9. | 12.30 Uhr | Treffpunkt: Kuckuckstreff, Wiesbadener Straße 
Seniorenfahrt des Ortsbeirats Schneidhain nach Eltville am Rhein 
Anmeldung bei Evelina Ebeling unter (0 61 74) 59 91 erforderlich! 
 
Fr 4.9. | 18.00 Uhr | Das Anna-Luise, Falkensteiner Straße 6a  
Anna-Luise Afterwork Chillout  
Sommerabend mit Live-Musik, DJ-Sounds, Weinen und mehr. 
  
Fr 4.9. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle & kurzweilige Wanderung auf einen der Burgberge mit 
Übungen und tollen Aussichten. Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 
Sa 5.9. | 10.00 – 16.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
„50 Jahre Stadtbibliothek“ Tag der offenen Tür 
Das Team der Stadtbibliothek lädt herzlich zum Jubiläum mit Pro-
gramm, Bücherflohmarkt und Einblick in die Bibliotheksarbeit ein. 
 
Sa 5.9. | 18.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Kea von Garnier liest „Restsommer“ 
Die Königsteiner Autorin Kea von Garnier liest aus ihrem Debut- 
Roman „Restsommer“. VVK: 10 Euro nur in der Stadtbibliothek. 
 
So 6.9. | 8 – 16 Uhr | Kurpark, Fußgängerzone & Kapuzinerplatz 
Antik- und Trödelmarkt Königstein 
Bummeln, schauen, Leute treffen, feilschen & Schönes kaufen oder 
verkaufen. Organisiert vom Verein für Heimatkunde e.V. Königstein. 
 
So 6.9. | 10 Uhr | Treffpunkt: Heilklima-Portal Hohemark, TIZ Oberursel 
Heilklima-Wanderung: Reizvoller Höhenritt 
Rundwanderung mit Heilklima-Therapeutin Kathrin Schäfer. Ca.  
13 km. Die Teilnahme ist kostenfrei, Teilnahmeplätze begrenzt, 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
So 6.9. | 15.30 Uhr | Friedhof Königstein, Limburger Straße 46 - 48 
Friedhofs-Café 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag  09.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag & Sonntag*    10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch     geschlossen 
*Hinweis: So 6.9.2026    geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 
 

Bei Kaffee & Kuchen über Trauer, Erinnerungen und Empfindungen 
sprechen. Kostenfrei und mit professioneller Begleitung.  
 
So 6.9. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Platz vor dem Rathaus, Burgweg 5 
World-Design in Königstein – Königsteiner Architekturen 
Spaziergang mit Stadtarchivarin Dr. Alexandra König zu gelungenen & 
weniger überzeugenden, architektonischen Zeugnissen in Königstein. 
Gebühr: 5 € (Kur- oder Gästekarte: 2,50 €). Anmeldung unter:  
(0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Mo 7.9. | 20.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Königsteiner Forum 
Zum Thema „Europa und China – Partner, Wettbewerber und systemi-
sche Rivalen“ referiert Felix Lee, SZ Dossier Geoökonomie. Eintritt frei. 
 
Di 8.9. | 16.00 | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind herzlich zur Vorlesestunde eingeladen. Eintritt frei. 
 
Di 8.9. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Meditative Wanderung 
Kleine Auszeit mit Bewegung, Übungen & textlichen Impulsen mit Ent-
spannungspädagogin Pia Burger. Teilnahme: 5 € (Kur- oder Gästekarte: 
2,50 €) Anmeldung: (0 61 74) 202 300 | anmeldung@koenigstein.de. 
 
Mi 9.9. | 10.20 Uhr | Treffpunkt & Abmarsch: Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von Königstein nach Kronberg – Rothschildpark –  
Opelwiesen – Roter Hang – Kronberger Schlosspark, ca. 8 km. 
Einkehr: „Gaststätte Hainklause“ ca. 13.00 Uhr. 
 
Mi 9.9. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Rätselnachmittag in der Stadtbibliothek 
Für alle Krimi- & Rätselbegeisterte ab 14 Jahren. Teilnahme kostenfrei. 
 
Mi 9.9. | 18.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Stadtradeln-Tour am Abend 
Gesellige Feierabend-Radrundfahrt zum Kilometersammeln um König-
stein ggf. mit gemütlicher Einkehr. Anmeldung nicht erforderlich. 
 
Mi 9.9. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung 
Geführter Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte mit Wissenswer-
tem aus 800 Jahren Stadtgeschichte. Kostenfrei. Anmeldung:  
(0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag  09.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag & Sonntag*    10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch     geschlossen 
*Hinweis: So 6.9.2026    geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 
 

Bei Kaffee & Kuchen über Trauer, Erinnerungen und Empfindungen 
sprechen. Kostenfrei und mit professioneller Begleitung.  
 
So 6.9. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Platz vor dem Rathaus, Burgweg 5 
World-Design in Königstein – Königsteiner Architekturen 
Spaziergang mit Stadtarchivarin Dr. Alexandra König zu gelungenen & 
weniger überzeugenden, architektonischen Zeugnissen in Königstein. 
Gebühr: 5 € (Kur- oder Gästekarte: 2,50 €). Anmeldung unter:  
(0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Mo 7.9. | 20.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Königsteiner Forum 
Zum Thema „Europa und China – Partner, Wettbewerber und systemi-
sche Rivalen“ referiert Felix Lee, SZ Dossier Geoökonomie. Eintritt frei. 
 
Di 8.9. | 16.00 | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind herzlich zur Vorlesestunde eingeladen. Eintritt frei. 
 
Di 8.9. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Meditative Wanderung 
Kleine Auszeit mit Bewegung, Übungen & textlichen Impulsen mit Ent-
spannungspädagogin Pia Burger. Teilnahme: 5 € (Kur- oder Gästekarte: 
2,50 €) Anmeldung: (0 61 74) 202 300 | anmeldung@koenigstein.de. 
 
Mi 9.9. | 10.20 Uhr | Treffpunkt & Abmarsch: Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von Königstein nach Kronberg – Rothschildpark –  
Opelwiesen – Roter Hang – Kronberger Schlosspark, ca. 8 km. 
Einkehr: „Gaststätte Hainklause“ ca. 13.00 Uhr. 
 
Mi 9.9. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Rätselnachmittag in der Stadtbibliothek 
Für alle Krimi- & Rätselbegeisterte ab 14 Jahren. Teilnahme kostenfrei. 
 
Mi 9.9. | 18.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Stadtradeln-Tour am Abend 
Gesellige Feierabend-Radrundfahrt zum Kilometersammeln um König-
stein ggf. mit gemütlicher Einkehr. Anmeldung nicht erforderlich. 
 
Mi 9.9. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung 
Geführter Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte mit Wissenswer-
tem aus 800 Jahren Stadtgeschichte. Kostenfrei. Anmeldung:  
(0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do 3.9. | 15.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Story-Time in der Stadtbibliothek 
Einladung zur Vorlesestunde in englischer Sprache, Eintritt ist frei. 
 
Fr 4.9. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein  
Königsteiner Wochenmarkt  
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die  
Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
Fr 4.9. | 12.30 Uhr | Treffpunkt: Kuckuckstreff, Wiesbadener Straße 
Seniorenfahrt des Ortsbeirats Schneidhain nach Eltville am Rhein 
Anmeldung bei Evelina Ebeling unter (0 61 74) 59 91 erforderlich! 
 
Fr 4.9. | 18.00 Uhr | Das Anna-Luise, Falkensteiner Straße 6a  
Anna-Luise Afterwork Chillout  
Sommerabend mit Live-Musik, DJ-Sounds, Weinen und mehr. 
  
Fr 4.9. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle & kurzweilige Wanderung auf einen der Burgberge mit 
Übungen und tollen Aussichten. Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 
Sa 5.9. | 10.00 – 16.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
„50 Jahre Stadtbibliothek“ Tag der offenen Tür 
Das Team der Stadtbibliothek lädt herzlich zum Jubiläum mit Pro-
gramm, Bücherflohmarkt und Einblick in die Bibliotheksarbeit ein. 
 
Sa 5.9. | 18.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Kea von Garnier liest „Restsommer“ 
Die Königsteiner Autorin Kea von Garnier liest aus ihrem Debut- 
Roman „Restsommer“. VVK: 10 Euro nur in der Stadtbibliothek. 
 
So 6.9. | 8 – 16 Uhr | Kurpark, Fußgängerzone & Kapuzinerplatz 
Antik- und Trödelmarkt Königstein 
Bummeln, schauen, Leute treffen, feilschen & Schönes kaufen oder 
verkaufen. Organisiert vom Verein für Heimatkunde e.V. Königstein. 
 
So 6.9. | 10 Uhr | Treffpunkt: Heilklima-Portal Hohemark, TIZ Oberursel 
Heilklima-Wanderung: Reizvoller Höhenritt 
Rundwanderung mit Heilklima-Therapeutin Kathrin Schäfer. Ca.  
13 km. Die Teilnahme ist kostenfrei, Teilnahmeplätze begrenzt, 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
So 6.9. | 15.30 Uhr | Friedhof Königstein, Limburger Straße 46 - 48 
Friedhofs-Café 

Stark und selbstbewusst ...
Fortsetzung von Seite 1

... Über den ernsten Hintergrund der Gehhilfen 
mussten sich die Kinder zum Glück keine Ge-
danken machen. Aber sie merkten gleich: auch 
hierfür braucht es Übung. Und beim SC Kö-
nigstein wurde es richtig „tricky“ beim simu-
lierten Orientierungslauf im Pylonenparcours. 
Wie bei den richtigen Läufen gab es eine Karte 
zur Hand, mit SI-Chips mussten die in der 
Karte angezeigten Pylonen in der richtigen 
Reihenfolge „markiert“ werden. Der Trick da-
bei ist, die Karte beim Laufen nicht zu drehen 
und sich immer anhand der Himmelsrichtung 
im Parcours zu orientieren. Einige Kinder wä-
ren hier so gut gewesen, dass sie gleich alle 
Kartenvarianten bewältigt hätten (während der 
Autor dieser Zeilen bei seinem Versuch schei-
terte), erzählte Ingo Horst vom SC, der mit sei-
nen Vereinskollegen die Faszination Orientie-
rungslauf an diesem Tag gut vermitteln konnte. 
Nicht fehlen durfte die Königsteiner Jugend-
feuerwehr mit ihrem Zielspritzen auf kleine 
Flammensymbole, die aus den selbst gebauten 
zweidimensionalen Häuschen emporzüngeln 
und bei genug Wasserdruck nach hinten um-

kippen: Mission erfüllt – Feuer gelöscht. Am 
Essensstand der Feuerwehr ging es dagegen 
gewollt heiß her, mit Pommes und XXL-Brat-
würsten, natürlich an diesem Ort gesponsert 
von Edeka Nolte. Die Hauptarbeit bei der Or-
ganisation hatte – übrigens wie schon am Tag 
der Feuerwehr vor zwei Wochen – Stadtju-
gendwartin Sabrina Aniolek geleistet. Auch 
der Eisstand war stark belagert – wo Kinder 
aktiv sind, kommt auch Hunger auf. Logisch!
Zu den Lieblingsstationen am Tag für „Starke 
Kinder“ gehören seit Jahren auch die Rollen-
rutsche und der Besuch bei Clown Heinrich, 
wo Kind mit Schaumstoffäxten auf Dosen oder 
mit Gummischweinchen in den Korb das Ziel-
werfen üben konnte. Und diesmal sogar mit 
einem gewissen Lerneffekt. Denn zum Spiel 
gehörte auch, die abgeräumten Dosen für den 
nächsten Teilnehmer wieder aufzubauen. Erst 
dann war die Aufgabe erledigt und der Sticker 
wurde ausgehändigt. Keiner kann das so nett, 
aber auch mit Autorität herüberbringen wie 
Clown Heinrich. „Es geht auch nicht immer 
darum, als Gewinner oder Bester aus einem 
Spiel herauszukommen. Alle haben hier ein-
fach nur Spaß“, meinte Heinrich. Und so wur-
den an die 1.000 Kinder am Sonntag nicht nur 
motorisch und geistig, sondern auch im Sozial-
verhalten „stark“ gemacht. 

Margareta Dziambor (l.) begleitete auf dem  
Geschicklichkeitsparcours von „Fit for Wo-
men“. Auf dem machte der zehnjährige Niklas, 
der mit seinen Eltern und Bruder Theo sogar 
aus Bruchköbel angereist war, eine gute Figur.

Clown Heinrich ermutigte den dreijährigen Armon, das türkise Schweinchen zu werfen. Bei 
Heinrich fühlten sich alle Kinder wohl, auch wenn sie mitarbeiten mussten. 

Ist es Reis oder sind es Nudeln? Leon schüttelte am Stand von Bürger helfen Bürgern (v.l.  
Bärbel Schomberg und Anke Borek) die Dosen beim Hör-Memory.� Fotos: Schramm  

Am Stand der Kunstwerkstatt durfte der Bär der 
Carls Stiftung verschönert werden. Da machte 
die zweieinhalbjährige Aliyah gerne mit. �

Mit der Karte finden und markieren: Ingo 
Horst vom SC Königstein erklärte die Regeln  
beim Orientierungslauf. 
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DAGMAR 
WESTBERG 
STIFTUNG 

 

KRONBERG
FESTIVAL
Courage!

22 SEP –   
4 OKT 26

Jetzt Tickets  
sichern!

www.kronbergacademy.de

Möbel Braum GmbH & Co. KG    ·    Kirdorfer Straße 42    ·    61350 Bad Homburg    ·    moebelbraum.de

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .

 
Sehen, spüren und genießen bei Braum.

*Gültig bis 26.09.2026     Alle Infos unter moebelbraum.de

– SMART CHOICE*

DAS ORIGINAL.

SOFA  
MELL LOUNGE

Sofa-Kombinationen zum 

VORZUGSPREIS*

Absurde Versuche der 
Verkehrsberuhigung 
Falkenstein (kw) – In den 
vergangenen Wochen wurde 
wiederholt festgestellt, dass 
Unbekannte in den Abend- 
und Nachtstunden ganz be-
wusst Obstteile (wie hälftige 
Melonen und Ananas) auf 
dem oberen Teil der Falken-
steiner Straße (zwischen 
Gartenstraße und Kreu-
zungsbereich Alt Falken-
stein/Kronberger Straße) auf 
der Fahrbahn deponieren. 

Neben der dadurch entste-
henden Verschmutzung der 
Fahrbahn, für deren Reini-
gung aktuell die Allgemein-
heit aufkommen muss, sieht 
die Stadtverwaltung durch 
das erhöhte Unfallrisiko ins-
besondere für Zweiradfahrer 
hierin einen gefährlichen 
Eingriff in den Straßenver-
kehr. 

Taten werden verfolgt
Das vermeintliche Ziel der 
Verkehrsberuhigung – das 
Abbremsen bei Sicht der 
„Hindernisse“ – stellt daher 
auch eine erhebliche Gefahr 
für Kinder dar. Im Falle der 
Ermittlung des Täters wer-
den diesem die Kosten für 
die Reinigung der Straße 
auferlegt.
Hinweise auf den oder die 
Verursacher nimmt der Fach-
dienst Sicherheit und Ord-
nung der Stadtverwaltung 
Königstein im Taunus unter 
Tel. 06174 202-420 oder un-
ter der E-Mail-Adresse  
ordnung@koenigstein.de 
entgegen.

„Arbeitsgruppe Feuerwehr“  
muss kommen
Königstein (kw) – Die Königsteiner Politik 
steht derzeit vor großen Herausforderungen, 
denn das Geld ist sehr knapp. Trotzdem müs-
sen die vier Königsteiner Feuerwehren best-
möglich für zukünftige Aufgaben ausgerüs-
tet sein – ohne die Kosten aus den Augen zu 
verlieren. Auf Antrag der Fraktionen von 
FDP und SPD wurde jetzt ein Antrag im 
Haupt- und Finanzausschuss (HFA) beraten, 
der eine neue „Arbeitsgruppe Feuerwehr“ 
installieren möchte.
Ascan Iredi, FDP-Fraktionsvorsitzender, er-
klärt das Vorhaben: „Uns geht es um die Er-
örterung der Feuerwehrbelange, die im Zu-
ständigkeitsbereich der Stadtverordneten lie-
gen, wie die Haushaltsplanung oder die kom-
plexe Feuerwehrbedarfsplanung. Deshalb 
sollen die Sitzungen mindestens zur Vorbe-

reitung der Haushaltsaufstellungen jährlich 
stattfinden.“
Nach intensiven Beratungen im Bauausschuss 
einigte man sich auf folgende Zusammenset-
zung der Arbeitsgruppe: Bürgermeisterin, 
Stadtbrandinspektor, Wehrführer aller Stadt-
teilwehren und je ein Vertreter jeder Fraktion 
aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Vorsit-
zender soll der Stadtverordnetenvorsteher 
Michael-Klaus Otto werden.
Der Fraktionsvorsitzender der SPD, Felix 
Lupp, freut sich über die einstimmige An-
nahme des Antrags im HFA und fordert: 
„Aufgrund der bevorstehenden Haushaltsbe-
ratungen benötigen wir jetzt noch die Zu-
stimmung der Stadtverordnetenversamm-
lung und dann insbesondere einen zeitnahen 
ersten Sitzungstermin.“

Hilfe für Opfer der Sturzflut in Nepal
Königstein (kw) – Eine verheerende Sturz-
flut hat am 26. August das dicht besiedelte 
Trishuli-Flusstal in Nepal verwüstet. Das 
Wasser wälzte sich durch das ganze Land bis 
hin zur Grenze nach Indien. Ausgelöst wurde 
die Katastrophe durch den Kollaps eines Glet-
schers, der gewaltige Wasser- und Schlamm-
massen ins Tal schickte. Ganze Dörfer wur-
den innerhalb weniger Minuten zerstört, Stra-
ßen und Brücken weggerissen und Hunderte 
Menschen gelten weiterhin als vermisst.
Die Flut ereignete sich am Vormittag – zu der 
Zeit, als Kinder in der Schule waren oder sich 
auf dem Schulweg befanden. Berichte aus den 
betroffenen Regionen schildern, dass bis zu 
20 Schulen während des Unterrichts von den 
Fluten erfasst und weggespült wurden. Viele 
Familien wurden auseinandergerissen, zahl-
reiche Kinder warten noch immer auf Nach-
richten von ihren Eltern. Es wird befürchtet, 
dass Tausende Kinder ihre Eltern verloren ha-
ben. Diese Kinder benötigen dringend Schutz. 

Hilfsgesuch an Childaid Network 
Die Projektgebiete von Childaid Network 
sind nicht direkt betroffen. Dennoch erreichte 
die in Königstein ansässige Hilfsorganisation 

bereits am Morgen des 27. August die drin-
gende Bitte der nepalesischen Regierung, sich 
an der Nothilfe zu beteiligen. Dabei wird 
Childaid Network vor allem den Schutz und 
die Versorgung der Kinder in den Fokus neh-
men. Mit einer Spende über Childaid Net-
work kann gezielt geholfen werden:  
www.childaid.net/spenden oder direkt unter 
IBAN: DE96 5004 0000 0375 5055 00.

Die Ausmaße der Sturzflut sind verheerend.   
� Foto: privat

Jugendfeuerwehr probt 24 Stunden
Königstein (kw) – Bewohner aller Stadttei-
le sollten sich nicht beunruhigen lassen, 
wenn sie zwischen Samstag, 10 Uhr, und 
Sonntag, 10 Uhr, immer wieder vom Blau-
lichtsignalen, Sirenen und Martinshörnern 
aufgeschreckt werden: Die Königsteiner Ju-
gendfeuerwehren veranstalten am Wochen-
ende einen gemeinsamen 24-Stunden-Feu-
erwehrtag.
Dabei werden die Jugendlichen das Hilfeleis-
tungszentrum am Kaltenborn 3 zu ihrem zwi-
schenzeitlichen Dienstsitz machen. Es gilt, 
Übungen zu absolvieren, technische Dienste 

durchzuführen, Sport zu treiben und eventu-
ell immer mal wieder zu Übungseinsätzen 
auszurücken. Die Jugendlichen werden auch 
im HLZ übernachten. Welche Übungseinsät-
ze sie erwarten, ist für die Jugendlichen eine 
Überraschung, sie müssen sich, wie die akti-
ven Mitglieder, schnell auf neue Situationen 
und Herausforderungen einstellen.
Die reguläre Einsatzbereitschaft der Feuer-
wehr Königstein wird durch die Übung 
selbstverständlich nicht beeinträchtigt, und 
sollte es zu echten Alarmen kommen, wird 
der Jugendfeuerwehrtag unterbrochen.

Jazz-Frühschoppen und 
Oldtimerfahrten zugunsten des Hospiz’
Königstein (kw) – Die Hospizgemeinschaft 
Arche Noah lädt zu ihrem zweiten Benefiz-
Jazz-Frühschoppen des Jahres ein. Am Sonn-
tag, 13. September, ist von 11 bis 15 Uhr die 
Band „Some Call it Jazz“ in der Lagerhalle der 
Firma Alexander Pfaff, Theresenstraße 2A, zu 
Gast. 
Die Gäste dürfen sich erneut auf Live-Musik, 
eine entspannte Atmosphäre und ein geselli-
ges Beisammensein freuen. Parallel dazu gibt 
es auch wieder spannende Oldtimer-Fahrten 
mit dem Cransberger Oldtimer Club.
Bei vorheriger Anmeldung gibt es ein Ge-
tränk gratis. Anmeldungen nimmt Bettina 
Gerlowski-Zengeler unter Telefon 0172 
9915489 oder E-Mail bettina.gerlowski@
hospizgemeinschaft-arche-noah.de entgegen.

Nur wenige Tage später geht es mit einem be-
sonderen musikalischen Highlight zugunsten 
des Hospiz’ weiter. 

Und noch ein Benefizkonzert
Am Samstag, 19. September, findet ein Bene-
fizkonzert von Kaye-Ree – die Soul-Queen, 
die Deutschland bewegt – im Kino Casablan-
ca Art House, Zum Quellenpark 2, in Bad So-
den statt. Einlass ist ab 18 Uhr. Karten kosten 
im Vorverkauf (ebenfalls über Bettina Ger-
lowski-Zengeler) 19 Euro.
Kaye-Ree steht für eine außergewöhnliche 
Stimme, die berührt, verbindet und unter die 
Haut geht. Sie steht für Soul, Gefühl und Au-
thentizität. Kaye-Ree war unter anderem 
Background-Sängerin von Stevie Wonder.

Eine zermatschte Melone auf 
der Straße – Sturzgefahr für 
Zweiradfahrer   �Foto: privat 
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Sieben Jahrzehnte Luftfahrt: Wolfgang Weinreich  
nimmt die Königsteiner Tafelrunde mit ins Cockpit
Königstein (kw) – Wie hat sich das Fliegen 
verändert, seit Piloten noch mit Sextant und 
Sternen navigierten? Wie fühlte es sich an, als 
die ersten großen Düsenflugzeuge den Luft-
verkehr revolutionierten? Und was erlebt ein 
Pilot, wenn er fast vier Jahrzehnte lang im 
Cockpit sitzt?
Antworten auf diese Fragen gab es bei der 
jüngsten, nunmehr achten Königsteiner Tafel-
runde der Königsteiner CDU im Bürgerhaus 
Falkenstein. Mehr als 50 Gäste waren gekom-
men, um Wolfgang Weinreich zuzuhören, der 
unter dem Titel „Miterlebte Entwicklung der 
zivilen Luftfahrt“ auf seine außergewöhnli-
che Pilotenlaufbahn zurückblickte. Der klei-
ne Saal des Bürgerhauses war voll besetzt und 
bot den passenden Rahmen für einen Abend, 
bei dem nicht die trockene Technikgeschich-
te, sondern persönliche Erlebnisse im Mittel-
punkt standen.
Weinreich begann bereits mit 15 Jahren mit 
dem Segelfliegen und schloss 1959 im Alter 
von 22 Jahren seine Pilotenausbildung bei der 
damals noch jungen Lufthansa ab. Fast vier 
Jahrzehnte war er anschließend beruflich im 
Cockpit tätig – von den frühen Propellerma-
schinen über die ersten großen Düsenflugzeu-
ge bis hin zur Boeing 747.
Anschaulich schilderte Weinreich, wie sich 
der Berufsalltag eines Piloten im Laufe dieser 
Jahrzehnte verändert hat. Wo heute hochmo-
derne Computersysteme die Navigation un-
terstützen, waren früher noch Navigatoren 
mit dem Sextanten gefragt. Auch die Ent-
wicklung der Flugzeuge selbst und der Wan-
del vom vergleichsweise exklusiven Erlebnis 
zum Massentourismus kamen zur Sprache.
Weinreich erzählte auch von persönlichen Be-
gegnungen und besonderen Flügen. So schau-
ten Franz-Josef Strauß, selbst ein begeisterter 
Flieger, und Helmut Kohl auf ihren Flügen im 
Cockpit vorbei und unterhielten sich mit der 
Crew, was Weinreich in angenehmer Erinne-
rung geblieben ist. Zu den bewegendsten Er-
lebnissen gehörten für ihn ein Lufthansa-Flug 
nach Leipzig kurz nach dem Fall der Berliner 
Mauer und eine außergewöhnliche Begeg-
nung zweier deutscher Crews auf dem Flug-
hafen in Beirut im Jahr 1968: Auf dem dorti-
gen Flugfeld standen eine Maschine der 
(west-) deutschen Lufthansa und der (ost-)

deutschen Interflug in der Parkposition neben-
einander, was die Crews beider Flugzeuge zu 
(unbeobachteten) gegenseitigen Besuchen 
und persönlichem Austausch in den jeweili-
gen Maschinen veranlasste.  
Gerade diese persönlichen Geschichten mach-
ten den Abend zu mehr als einem Rückblick 
auf die Geschichte der Luftfahrt. Die Zuhörer 
bekamen einen unmittelbaren Eindruck davon, 
wie sehr sich das Fliegen und die Welt rund um 
die zivile Luftfahrt innerhalb nur weniger 
Jahrzehnte verändert haben.
„Wolfgang Weinreich hat uns nicht einfach die 
Geschichte der Luftfahrt erklärt. Er hat uns 
mitgenommen auf eine ganz persönliche Reise 
in eine Zeit, in der Fliegen tatsächlich noch ein 
Abenteuer war“, zog Christoph Scharr, stell-
vertretender Vorsitzender der Königsteiner 
CDU und Organisator der Königsteiner Tafel-
runde, ein rundum positives Fazit. 
Die Begeisterung für die Fliegerei ist Wein-
reich bis heute geblieben. Auch mit 88 Jahren 
fliegt er noch selbst Motorflugzeuge und gibt 
seine Erfahrung als Fluglehrer weiter. Für sei-

ne Verdienste um Luftfahrt und Luftsport 
wurde er mit dem Bundesverdienstkreuz aus-
gezeichnet.
Die Königsteiner Tafelrunde bleibt auch 
künftig ihrem Konzept treu, ganz unterschied-
liche Themen und Persönlichkeiten zusam-
menzubringen. Voraussichtlich am Mittwoch, 
25. November, geht es vom Himmel in die 
Tiefen und Untiefen des Rheins: Im Mittel-
punkt steht dann der Vorabend von Richard 
Wagners „Ring des Nibelungen“, die Oper 
„Das Rheingold“ – betrachtet aus ungewöhn-
lichen, oft überraschenden Perspektiven. So 
bleibt sich die Königsteiner Tafelrunde treu: 
unterschiedliche Themen, interessante Refe-
renten und vor allem ein geselliger Abend, an 
dem man nach dem Vortrag miteinander ins 
Gespräch kommt. Zudem findet am 17. Sep-
tember eine Veranstaltung mit dem Titel „Le-
ben schenken?“ statt, bei der die Königsteiner 
CDU mit dem Bundestagsabgeordneten Nor-
bert Altenkamp das Thema Organspende im 
gesellschaftlichen und politischen Dialog be-
leuchten wird. 

Pilot Wolfgang Weinreich mit Gisela Weinreich, selbst eine erfolgreiche Segelfliegerin, sowie 
Annette Hogh und Christoph Scharr vom Vorstand der Königsteiner CDU, die die Veranstal-
tungsreihe organisiert.� Foto: privat 

„Die Schöpfung“ von 
Joseph Haydn in St. Marien
Königstein (kw) – Zu ihrer Entstehungszeit 
war sie ein Publikumsmagnet und hat ihre Po-
pularität bis heute bewahren können: „Die 

Schöpfung“ von Jo-
seph Haydn begeistert 
Generationen. In die-
sem Werk verband 
Haydn alle Erfahrun-
gen, die er im Laufe 
seines langen Berufs-
lebens sammelte, mit 
den neuesten Mög-
lichkeiten von Harmo-
nik und musikalischer 
Form. So schaffte er 
ein Werk, das bereits 
weit in die Musik der 
Romantik hinein wies 
und dessen wundersa-
mer Ideenreichtum 

auch heute noch an vielen Stellen überrascht. 
Laut Berichten von Zeitzeugen mussten die 
ersten Aufführungen mehrfach wegen Jubel-
stürmen des Publikums unterbrochen werden.
Im Konzert am Sonntag, 6. September, um 17 
Uhr in der katholischen Kirche St. Marien in 
Königstein steht mit Agnes Kovács, Fabian 
Kelly und Martin Schicketanz ein hochkaräti-
ges Solisten-Trio an der Seite des Königsteiner 
Vokalensembles. Die Wuppertaler Sopranistin 
Agnes Kovács und der Mainzer Tenor Fabian 
Kelly haben bereits in der Vergangenheit er-
folgreich mit dem Vokalensemble zusammen-
gearbeitet. Der Dresdner Bariton Martin Schi-
cketanz wiederum ist ein im gesamten deutsch-
sprachigen Raum gefragter Spezialist im Be-
reich der „Alten Musik“ und gibt sein lange 
erwartetes Debüt in Königstein. Das Königstei-
ner Kantatenorchester spielt in diesem Konzert 
in einer speziellen Besetzung, die der Arran-
geur Joe Hickman erstellt hat: Er reduzierte die 
Anzahl der Blasinstrumente, sodass die von 
Haydn intendierten Orchesterklangfarben 
möglichst originalgetreu erhalten bleiben, an-
dererseits aber die Balance zwischen Chor und 
Orchester auch mit einem kleineren Chor her-
zustellen ist. Von Hickmans hervorragender 
Lösung können sich Interessierte im Konzert 
selbst ein Bild machen. Die musikalische Lei-
tung liegt bei Michael Muche. Karten gibt es 
für 22 Euro (bzw. 18 Euro ermäßigt) im Vorver-
kauf auf reservix.de oder an der Abendkasse.

Sopran-Solistin Agnes 
Kovács    �Foto: privat 

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
9:30 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151,00 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD! ZAHLEN BIS ZU 9.500€ FÜR PELZEZahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG SAMSTAG

Porzellan aller Art

FREITAG

1110987543
September September September September September September September September September

12
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Wechseljahre fallen  
ins Gewicht
In der Harvard Medical School 
hat man untersucht, wie sich 
verschieden Ernährungsstrategi-
en auf das Gewicht auswirken. 
In den Wechseljahren begünstigt 
die Hormonumstellung und der 
Stoffwechsel die Fettvermeh-
rung und Fettumverteilung im 
Körper. 38.000 Frauen wurden 6 
Jahre vor und 6 Jahre nach dem 
Ausbleiben der Monatsblutung 
untersucht. Das Resultat war 
über aller Frauen hinweg eine 
durchschnittliche Gewichtszu-
nahme von 0,8 Kilo pro Jahr. 
Die Frauen wurden nach ihrem 
Essverhalten unterschieden. Ei-
nige Ernährungskonzepte haben 
Ergebnisse gebracht, die vorteil-
haft sind. Ein an die Ernährung 
gekoppelter Index für Insulin-
ausschüttung wurde in einer 
Diät-Form beachtet und führte 
in Folge zu einer Gewichtszunah-
me von 0,5 KG pro Jahr. Hierbei 
wird darauf geachtet, dass durch 
die Ernährung wenig Insulin aus-
geschüttet wird. Das bedeutet 
für die Ernährung: Hülsenfrüch-
te, Nüsse, pflanzliche Kohlehyd-
rate bzw. aus Vollkornprodukten. 
Zu vermeiden sind: Pommes, 
Kartoffeln, Kochsalz, Light-Ge-

tränke, Rotes Fleisch und Geflü-
gel. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso

Tel. 06174 9385-66 
caruso@hochtaunus.de
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Drei Königsteiner Vereine, drei 
Kategorien, drei Chancen auf 3.000 €
Königstein (kw) – Gleich drei Königsteiner 
Vereine gehen in diesem Jahr bei der Förder-
aktion „SpardaVereint“ ins Rennen. Vom 2. 
bis 18. September kann unter www.sparda-
vereint.de täglich abgestimmt werden. Das 
Besondere: Der Königsteiner Waldkindergar-
ten, die Musikschule Königstein und die Pla-
schis treten in drei unterschiedlichen Katego-
rien an. Damit können die Königsteinerinnen 
und Königsteiner jeden Tag alle drei Projekte 
unterstützen.
Insgesamt vergibt die Sparda-Bank Hessen 
bei der Aktion 30 Förderpreise in Höhe von 
jeweils 3.000 Euro. In jeder der sechs Katego-
rien erhalten die fünf Projekte mit den meis-
ten Stimmen eine Förderung. Da täglich pro 
Kategorie eine Stimme abgegeben werden 
kann, möchten die drei Königsteiner Vereine 
gemeinsam möglichst viele Menschen mobi-
lisieren: eine Stimme für Bildung, eine für 
Kultur und eine für Umwelt und damit gleich 
dreimal für Königstein.

Bildung: Neues Außengelände 
Der Königsteiner Waldkindergarten e. V. geht 
mit dem Projekt „Umgestaltung des Außen-
geländes“ in der Kategorie Bildung an den 
Start. Das Außengelände soll weiterentwi-
ckelt und damit ein attraktiver und naturnaher 
Ort für die Kinder geschaffen werden.

Kultur: „Peter und der Wolf“
Die Musikschule Königstein e. V. bewirbt sich 
in der Kategorie Kultur mit „Peter und der 
Wolf – Ein Generationenprojekt“. Das be-
kannte musikalische Märchen von Sergej Pro-
kofjew soll Menschen verschiedener Genera-
tionen durch Musik zusammenbringen. Die 
Vorbereitungen für das Orchesterprojekt lau-
fen bereits; die Aufführung ist für den 21. No-
vember geplant.

Umwelt: Mehrweg statt Müll
Der Königsteiner Narrenclub 1971/79 e. V. 
„Die Plasterschisser“ tritt in der Kategorie 

Umwelt mit dem Projekt „Plaschis spülen 
nachhaltig – Mehrweg statt Müll“ an. Ge-
plant ist die Anschaffung einer mobilen 
Gastro-Spülstation, mit der Mehrwegbe-
cher, Geschirr und Besteck bei Vereinsfes-
ten direkt vor Ort gereinigt und wiederver-
wendet werden können. Ziel ist es, Einweg-
produkte und Abfall bei Veranstaltungen 
dauerhaft zu reduzieren.

Gemeinsam täglich abstimmen
Die drei Vereine rufen deshalb gemeinsam 
dazu auf, die Königsteiner Projekte zu unter-
stützen. Die Abstimmung ist unkompliziert: 
Projekt auswählen, E-Mail-Adresse eingeben 
und anschließend die Stimme über den zuge-
sandten Bestätigungslink bestätigen. Dieser 
letzte Schritt ist wichtig, denn erst dann wird 
die Stimme gezählt.
Und das Beste: Da alle drei Projekte in un-
terschiedlichen Kategorien antreten, können 
täglich alle drei Königsteiner Projekte unter-
stützt werden.

Die Links
Über www.sparda.vereint.de kommt man 
schnell auf die Auswahlseite für die Abstim-
mung. Dort einfach nach den drei Königstei-
ner Projekten in den Kategorien Bildung, 
Kultur und Umwelt suchen. Die gemeinsame 
Botschaft der drei Vereine: Täglich abstim-
men, weitersagen und gemeinsam drei Förde-
rungen nach Königstein holen! 
Wer die Direktlinks nutzen möchte: 
Königsteiner Waldkindergarten: https://www. 
sparda-vereint.de/project/umgestaltung-des-
aussengelaendes/voting/bildung-2026/ 
Musikschule Königstein: „Peter und der Wolf: 
https://www.sparda-vereint.de/project/peter-
und-der-wolf-ein-generationenprojekt/ 
voting/kultur-2026/ 
Umwelt: Königsteiner Narrenclub 1971/79:
https://www.sparda-vereint.de/project/ 
plaschis-spuelen-nachhaltig-mehrweg-statt-
muell/voting/umwelt-2026/ 

Zweites Kranichplatzfest trotzt  
dem Regen und verbindet den Ort

Mammolshain (kw) – Der Kranchiplatz ist 
ein Ort, der an jedem Tag des Jahres seinen 
Reiz ausstrahlt. Zweimal im Jahr wird er aber 
sogar zum lebendigen Mittelpunkt von Mam-
molshain: am 1. Mai und in diesem Jahr am 
22. August. An diesem Tag organisierten die 
Freunde des Kranichplatzes zum zweiten Mal 
das Kranichplatzfest. Wie im vergangenen 
Jahr rangen zunächst Sonne und Regenwol-
ken um die Vorherrschaft, und auch diesmal 
behielt das gute Wetter meist die Oberhand. 
Von überdachten Plätzen bis zu Liegestühlen 
war zumindest für alle Eventualitäten gesorgt. 
Auch wenn das unsichere Wetter den ein oder 
anderen vom Besuch abgehalten haben mag, 
fanden sich doch weit über 100 Menschen auf 
dem Kranichplatz ein, um einen gemütlichen 
Nachmittag mit Süßem von der reichlich be-
stückten Kuchentheke, Herzhaftem vom Grill 
und Flüssigem von der Bar zu genießen.
Ein kurzer Schauer zwischendurch sorgte da-
für, dass die zahlreichen Besucher kurzzeitig 
unter den aufgestellten Zelten Unterschlupf 
suchten – und der ein oder andere dabei sogar 
neue Bekanntschaften schloss. „Wir sind 
froh, dass ihr das Fest auch in diesem Jahr or-
ganisiert habt, und freuen uns auf eine Neu-
auflage im neuen Jahr“, war die Rückmel-
dung mehrerer Besucher. 
Nachdem der Kranichplatz in der Vergan-
genheit zeitweise als Ort der Auseinander-
setzung um den Bau eines neuen Feuerwehr-
gerätehauses die Schlagzeilen prägte – was 
ja abgewendet werden konnte –, ist es den 

Freunden des Kranichplatzes ein Anliegen, 
einmal im Jahr das Dorf zusammenzubrin-
gen und den schönen Platz, die spektakulä-
ren Aussichten und den Zusammenhalt im 
Ort zu feiern. 
Wie auch bei der Premiere soll der Gewinn 
einem guten Zweck zugutekommen, diesmal 
dem Bienenkorb e.V., Verein zur Förderung 
und Betreuung von Kindern in Mammols-
hain. Und natürlich gelingt solch ein Fest 
auch nur mit Hilfe der großen Unterstützung 
aus dem Dorf – die Freunde des Kranichplat-
zes danken besonders dem lokalen Getränke-
handel Elzenheimer für seine großzügige Un-
terstützung, Uwe Strabel für die schmackhaf-
ten Ergebnisse am Grill und den zahlreichen 
Mammolshainerinnen und Mammolshainern, 
die Kuchen oder sogar auch Brezeln beige-
steuert haben.

Unterstützung für das Fest gab es auch von 
Getränke Elzenheimer.

Treffpunkt vor wahrlich großer Kulisse: Das Kranichplatzfest brachte auch bei seiner zweiten 
Auflage viele Mammolshainer zusammen.� Fotos: privat 
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Nele Neuhaus erfüllt den Königsteinern  
gerne jeden Signierwunsch
Königstein (as) – Wenn Nele Neuhaus zu ei-
ner Signierstunde nach Königstein in die 
Buchhandlung Millennium kommt, dann ist 
das ein echtes Heimspiel. Mit Anne Pfennin-
ger, der Schwester von Buchhändler Thomas 
Schwenk, verbindet sie eine Jugendfreund-
schaft. Beide gingen – mit einem Jahrgang 
Abstand – in die St. Angela-Schule, die starke 
Verbindung war aber die gemeinsame Liebe 
zu Pferden. 
Und Thomas Schwenk war es auch, der der 
heute weltbekannten Bestsellerautorin, die 
ihren ersten Roman und auch den ersten Tau-
nuskrimi „Eine unbeliebte Frau“ noch in ei-
nem Self-Publishing-Verlag drucken ließ, den 
Kontakt zum Berliner Ullstein-Verlag ermög-
lichte. Seither gibt es bei jedem neuen Roman 
auch die große Signierstunde. Und der Kreis 
schließt sich endgültig, als die Wahl-Bad So-
denerin erzählt, dass sie bei einer solchen 
Veranstaltung einst auch ihren zweiten Ehe-
mann Matthias Knöß kennenlernte. 
Es ist fünf Minuten vor 11 Uhr am Samstag-
morgen, seit zwei Tagen ist Nele Neuhaus’ 
zwölfter Taunuskrimi „Alles wird Asche“ auf 
dem Markt, jetzt sitzt sie noch in einem Büro 
der Buchhandlung auf der Hauptstraße – und 
schreibt sich fast die Finger wund. Es sind 
Hunderte von Vorbestellungen bei Thomas 
Schwenk eingegangen für den neuen Roman, 
oft mit speziellen Widmungswünschen. Und 
wenn keiner da ist, setzt die Autorin ganz ein-
fach „Viel Spaß beim Lesen“ und natürlich 
ihre Unterschrift auf Seite 3. Das gehört zur 
Freundschaft zwischen Nele Neuhaus und der 
Familie Schwenk sowie zum Service für die 
Fans, dass jedes vorbestellte Buch auch von 
ihr handsigniert wird. Als „vierstellig“ bezif-
fert Thomas Schwenk bereits die Zahl der 
Vorbestellungen. Die weiteste Bestellung sei 
einmal nach Australien verschickt worden, 
das Porto kostete mit 80 Euro fast viermal so 
viel wie das Buch. Doch das leistete sich der 
Besteller, ein deutscher Auswanderer, gerne.
Mittlerweile ist es kurz nach 11, und draußen 
vor der Tür bildet sich schon eine Schlange 
von gut 20 Metern. Das sind die Fans und 
Freunde, die sich das Buch vorher gekauft ha-
ben, um es dann von der Autorin quasi live 
unterschreiben zu lassen, auch um das eine 
oder andere Wort zu wechseln, sich über die 
bisherigen Fälle des Ermittlerduos Oliver von 
Bodenstein und Pia Sander (ehemals Kirch-
hoff) auszutauschen, über die Schauplätze im 
Taunus. „Die Begegnungen mit den Lesern 
machen mir Spaß“, sagt die 59-jährige Auto-
rin noch, dann ruft sie winkend „Hier bin ich“ 
zur wartenden Menge und nimmt am Tisch 
direkt neben der Eingangstür Platz. Das er-
gibt Sinn, denn würde die Signierstunde wie 
bei anderen Autoren im hinteren Teil der 
Buchhandlung stattfinden, dann wäre diese 
hoffnungslos verstopft. 
Eine der Ersten am Tisch ist Monika Stroh
ecker. „Fast alle“ Taunuskrimis hat sie gele-
sen, am besten gefallen ihr die authentischen 
Schauplätze der Verbrechen und der Ermitt-
lungsarbeit in den Romanen. „Ich weiß ge-
nau, wo das ist und bin meist auch schon da 
gewesen. Und ich wohne in der Klosterstraße, 
da sind sie bei den Dreharbeiten auch schon 
heruntergefahren“, zieht sie auch eine Quer-
verbindung zu den Romanverfilmungen 
durch das ZDF. Auch Marlies Lück ersteht 
kurz danach den neuen, zwölften Taunuskri-
mi. „Den gebe ich aber zuerst meiner Mutter,  

die liest alle.“ Das Erstaunliche daran: Mutter 
Lieselotte ist 103 Jahre alt und so bewun-
dernswert fit im Kopf, dass sie den durchaus 
komplexen Fällen von Nele Neuhaus noch 
gut folgen kann. Und anschließend bekomme 
sie die Romane von ihrer Mutter immer zu-
rück und kommt auch noch zum Lesegenuss, 
denn das Buchregal möchte die Mama, die 
sogar noch allein zu Hause wohnt, in diesem 
Alter dann doch nicht mehr verlängern.
Marie-Charlotte Siepenkort steht derweil 
noch draußen in der Schlange. Die frühere 
Französischlehrerin an der St. Angela-Schule, 
die heute bei Leselust, dem Förderverein der 
Stadtbibliothek, sehr aktiv ist, erzählt, dass 
sie Neles Schwester Claudia unterrichtet 
habe, denn alle vier Löwenberg-Schwestern 
besuchten die SAS. Und auch die Erfolgsau-
torin selbst habe sie vor nicht allzu langer Zeit 
beim Klassentreffen wiedergesehen. Auch ihr 
gefalle „das Regionale, das Lokale“ sehr, aber 
auch, dass Neuhaus „die Spannung gut auf-
bauen“ könne. 
Beim Warten unterhält sich Marie-Charlotte 
Siepenkort mit Ingrid Benz, die mit ihren 
Töchtern aus Hofheim gekommen ist. Auch 
sie war, als Jugendliche noch in Kelkheim 
wohnhaft, eine ihrer Schülerinnen. Heute ist 
sie Pilotin bei der Lufthansa, eine von vier, 
weiß die pensionierte Lehrerin, die diesen 
Weg während ihrer Zeit an der SAS gegangen 
seien. Wenn sie nicht die Steuerknüppel in der 
Hand hält, liest die Pilotin gerne die Romane 
von Nele Neuhaus. Ihr Lieblingskrimi? „Im-
mer noch ,Schneewittchen muss sterben‘ “ – 
der Klassiker aus der Reihe, der vor allem für 
den Weltruhm der Autorin verantwortlich ist. 

Große Rolle für die KI
Die Künstliche Intelligenz und die menschli-
che Brillanz – oft wird hier ein Gegensatz he-
raufbeschworen, zumindest dann, wenn beide 
Seiten voneinander abschreiben, ohne das 
preiszugeben. Nele Neuhaus hat in „Alles 
wird Asche“ die KI aber ganz geschickt ver-
woben. „Ich habe sie tatsächlich genutzt“, 
sagt sie offen. Bei der Recherche sei Chat-
GPT mittlerweile ein wertvolles Handwerks-

zeug, allerdings habe sie wegen der Fehleran-
fälligkeit „alles doppelt“ gecheckt. Und auch 
im Roman geht es um KI beziehungsweise 
deren frühe Vorläufer, bevor Chatbots für alle 
zugänglich geworden sind. Die Geschichte 
spielt im Jahr 2020 und dreht sich um ein 
Eschborner Unternehmen, dessen Chef  
Patrick Brinkhoff die bahnbrechende KI 
„Prometheus“ entwickelt hat. Die daraus ent-
stehenden Begehrlichkeiten entwickeln kri-
minelle Gelüste – und so steht nicht nur eine 
Kronberger Villa in Flammen und ein Bauun-
ternehmer hängt tot in einem Frankfurter 
Hochhaus-Rohbau, sondern auch Brinkhoff 
selbst kommt bei einem Unfall ums Leben. 
Ein klarer Fall für das Duo Bodenstein/San-
der, die bei ihren Ermittlungen auch wieder 
durch Königstein fahren, zum Beispiel auf 
dem Weg zum neuen Baumwipfelpfad in Bad 
Camberg, der wohl eine größere Rolle spielt. 
Und Pia Sander ist mit ihrem Hund auch wie-
der in den Feldern zwischen Mammolshain 
und Bad Soden unterwegs, so wie Nele Neu-
haus selbst des Öfteren. „Die Leser werden 
sich wohlfühlen“, sagt die Autorin zur Wahl 
ihrer Schauplätze.
Die Buchpremiere am vergangenen Donners-
tag in der Hofheimer Stadthalle vor gut 1.000 
Gästen und die Königsteiner Signierstunde 
sind nur der Auftakt anstrengender Wochen, 
die mindestens bis zur Frankfurter Buchmes-
se andauern. Am Sonntag fuhr Nele Neuhaus 
mit dem Auto nach Berlin, um am Montag im 
ZDF-Morgenmagazin zu Gast sein zu kön-
nen. Am Dienstag war sie schon wieder in 
Frankfurt beim HR in der Sendung von Bär-
bel Schäfer, später beim ZDF für „Hallo 
Deutschland“ und am Mittwoch erneut in 
Mainz im Rundfunkhaus für eine Radiosen-
dung. Und wer als Fan den Termin in der 
Millennium-Buchhandlung verpasst hat und 
immer noch nicht genug von Nele Neuhaus 
und ihrem neuen Roman hat, der kann an die-
sem Freitag um 22 Uhr NDR einschalten. 
Dann ist sie beim absoluten Talk-Show-Klas-
siker zu Gast und der Taunus mit seinen fikti-
ven Verbrechen und realen Tatorten ist überall 
auch ein Stück weit mit dabei.

Immer mehr Nachschub des neuen Neuhaus-
Krimis rollen Buchhändler Thomas Schwenk 
und Mitarbeiterin Marlis Zierlein herbei. 

Nele Neuhaus freut sich auf die Begegnungen mit ihren Lesern, zu denen auch Monika Stroh
ecker (l.) zählt. Mit Anne Pfenninger (r. hinten) von der Millennium-Buchhandlung ist die 
Bestsellerautorin seit Kindesbeinen an befreundet.� Fotos: Schramm 

Nele Neuhaus grüßt mit „Hallo, hier bin ich!“, schießt noch schnell ein Erinnerungsfoto von 
ihren geduldig auf die persönliche Widmung wartenden Fans und macht sich sogleich an die 
Arbeit. 

L E S E R B R I E F
Rindenwahnsinn

Zum „Fall“ der Schneidhainer Linde  
(s. KöWo KW 34) hat TGK-Deutschlehrer 
Franz-Peter Budde mal wieder ein aktuelles 
lyrisches Stück verfasst nebst Kommentar:

Hinter einer Linde Rinde
fault das Lindenholz geschwinde
und verfällt auf diese Weise
pilzbefallen, still und leise.

Äste knicken weg vom Winde
ohne Halt in dieser Linde.
Vorgeschädigt taugt die Krone
im Gewitter nicht die Bohne.

Mürbes Holz versperrt die Straße,
harrt dort sicher nicht zum Spaße.
Fakten fordern kein Erwägen.
Handeln müssen Motorsägen.

So mutiert das Lindendenkmal
schnell zum hippen Klimamahnmal.
Mittelfinger grüßt von oben
und die Kerbeborschen toben.

Hoch in einer Blättergaube
gurrte einst die Ringeltaube.
Heim und Hort war diese Linde
für die Made mit dem Kinde.

Kommentar des Autors:
Die Linde fehlt jetzt, gelinde gesagt, im Dorf-
bild und ist gleichwertig nicht zu ersetzen. Das 
Ortswappen ist nicht mehr zeitgemäß und die 
Wiesbadener Straße ist mal eine Lindenstraße 
gewesen. Außerdem weiß man jetzt endlich, 
hinter welches Baumes Rinde die Made von 
Heinz Erhardt wirklich gelebt hat. Für die 
Germanistik ist das eine späte Linderung. 

Wie geht es weiter  
mit der Linde?
Schneidhain (as) – Knapp drei Wochen ist es 
jetzt her, dass die historische Linde in 
Schneidhain einem Gewittersturm zum Opfer 
gefallen ist. Stehengeblieben ist nach den 
Aufräumarbeiten nur noch ein Gerippe aus  
Stamm und einigen kurzen Aststümpfen – 
kein schöner Anblick, nicht nur für Schneid-
hainer, der möglichst nicht von Dauer sein 
soll. „Die Linde ist schon ein Teil des Orts“, 
sagte Ortsvorsteherin Renate Ernst (CDU) 
am Sonntag am Rande einer Veranstaltung. 
Der Heimat- und Brauchtumsverein (HBV) 
Schneidhain und auch die Stadt Königstein 
seien dran am Thema. Im Erlenweg stehe 
eine schöne Linde. Renate Ernst könnte sich 
vorstellen, diese umzupflanzen, soweit das 
technisch möglich und sobald das vom Baum-
pilz belastete Erdreich am Standort des gefal-
lenen Wahrzeichens ausgegraben worden ist. 
Großbaumumpflanzungen hat es in diesem 
Jahr bereits im Zuge der Umgestaltung der 
Stadtmitte Königstein gegeben, die betreffen-
den Bäume scheinen prächtig angewachsen 
zu sein. Im Erlenweg könnte man dann – no-
men est omen – eine Erle nachpflanzen, so 
Ernst, die aber den weiteren Prüfungen nicht 
vorgreifen möchte. Auch für das noch recht 
gesunde Stammholz der Linde gibt es Überle-
gungen. Baumscheiben könnten sicher inte-
ressierte Abnehmer finden, oder es könnte 
eine wahrlich nostalgische Ruhebank daraus 
gebaut werden. Es bleibt interessant, die 
Schneidhainer scheinen jedenfalls nicht be-
reit zu sein, sich so ohne Weiteres von ihrer 
Linde zu verabschieden.

Und das Restaurant?
Und wie geht es weiter mit der anderen Lin-
de, dem Restaurant-Gebäude hinter dem einst 
so mächtigen Baum? Hier kommt nach dem 
Tod von Besitzer und Investor Christoph 
Schwarzer im Januar langsam wieder Bewe-
gung ins Thema. Erste Gespräche zwischen 
der Stadt und der Familie Schwarzer sollen 
inzwischen stattgefunden haben.

   � Foto: Diehl 
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KönigKönig
wie einwie ein

Am Bornacker 3  •  61462 Königstein
Tel. 06174 256808 • E-Mail: jettsrestaurant@gmail.com

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do  11:00 – 14:30 Uhr und 17:00 – 22:00 Uhr 

Fr, Sa, So  11:30 – 22:00 Uhr  •  Dienstag Ruhetag

Sitzplätze  

im Freien
Vegane Gerichte

Lieferservice | Catering | Frühstück & Mittagstisch
Regelmäßige Events

Hauptstraße 9 · 61462 Königstein · Tel. 06174 2567158 

W I N E  +  F O O D  +  C O F F E E  +  A F T E R  W O R K

E V E N T S  +  C A T E R I N G

T :  0  6  1  7  4  -  9  5  2  9  5  5  2  ,  L  I M B U R G E R  S T R .  5 ,  6 1 4 6 2  K Ö N I G S T E I N  

I N F O @ M E Z Z O P I E N O . D E ,  W W W . M  E Z Z O P I E N O . D E

M O .  -  S A .  1 7  -  2 4 ,  S O .  1 0  -  2 2
10. SEPTEMBER 2026  ·  STAR T 19 UHR

T:  06174 -  9529552,  L IMBURGER STR.  5 ,  61462 KÖNIGSTEIN
I N F O @ M E Z Z O P I E N O . D E ,  W W W. M E Z Z O P I E N O . D E 

M O .  -  S A .  1 7  -  2 4 ,  S O .  1 0  -  2 2

S AV E T H E DAT E

W E I N D E G U S TAT I O N
M I T

V I L L A B E L L A  &  V I L L A  C O R D E V I G O
4  G Ä N G E  I N K L .  A P E R I T I V  &  W E I N B E G L E I T U N G

Bienvenuti & Willkommen!
Montag, Mittwoch - Freitag: 11.30 - 15.00 Uhr & 17.00 - 23.00 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertage: 11.30 - 2.00 Uhr
Küche jeweils bis 22.30 Uhr • Dienstag: Ruhetag

Kirchstr. 11 • 61462 Königstein im Taunus • Telefon: 06174/22854

LIVE MUSIK 15.09.2026

Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29

www.ratsstuben-koenigstein.de
restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

W E I N B A R

ÖFFNUNGSZEITEN: DI – SO 10.30 – 21.30 UHR 
MITTAGSTISCH: MO – FR 12.00 – 14.30 UHR 

LE-CANNET-ROCHEVILLE-STR. 1 · 61462 KÖNIGSTEIN
TEL. 06174 91 05 203 · WWW.BISTRORANTE-LAROSA.DE

APERITIVO
DRINKS & COCKTAILS

KLEINE SPEISEN
ZUM TEILEN

MITTAGESSEN
BUSINESS LUNCH

ABENDESSEN
ITALIENISCH GENIESSEN

MONTAG
GESCHLOSSEN

SONNTAG
11:30 – 22:00
DURCHGEHEND

ÖFFNUNGSZEITEN KÜCHE
DIENSTAG – SAMSTAG

11:30 – 14:30    l   18:30 – 22:30

Hauptstraße 21b
61462 Königstein

www.lucullus-koenigstein.de06174 298640

Indische Spezialitäten & Holzofen-Pizza 
Limburger Straße 16 . Königstein im Taunus 

Tel.: 06174 9969745

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen 

Dienstag bis Freitag 11.30 – 14.30 Uhr  
und 17.00 – 22.00 Uhr  

Samstag und Sonntag 12.30 – 22.00 Uhr 

vegan  &

vegetarisch
Pizza  &  ColaSchülerangebot:9,90 €

Pizzeria La Bufala
Bahnstrasse 2
61462 Königstein im Taunus 

06174-25777-17 Lieferservice

Dienstag
17:00 - 22:00 Uhr

Samstag
17:00 - 22:00 Uhr

Sonntag
13:00 - 22:00 Uhr

Mittwoch - Freitag
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Santhosh Narayana (Pfarrvikar)  06174 2550533
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530
Pastoralreferent Tobias Schirmer  06174 2550517

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das 
ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Be-
scheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, 
geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

Kontoverbindung: 
Frankfurter Volksbank Königstein 
Kath. Kirchengemeinde 
IBAN: DE93 5019 0000 6500 2198 80 
BIC: FFVBDEFF

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

Samstag, 5.9.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
   †† Verstorbene Angehörige  
   und Freunde der Familie Sangrigoli
Sonntag, 6.9.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
17.00 Uhr Kirche Die Schöpfung von Haydn
   Evang. Immanuelgemeinde

Montag, 7.9.
11.00 Uhr Kursana  Wortgottesfeier
17.00 Uhr Kirche  Friedensgebet
Donnerstag, 10.9.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen
19.30 Uhr Pfarrsaal  Öffentliche Sitzung  
    des Ortsausschusses St. Marien
Freitag, 11.9.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 8.9.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 8.9.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorennachmittag
Mittwoch, 9.9.
18.00 Uhr Kirche  Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 10.9.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 5.9.
12.00 Uhr Kirche Taufe von Ann-Sophie Eichhorn
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 8.9.
19.45 Uhr Ev. Lukasgem.  
  Öffentliche Sitzung  
  des Ortsausschusses
  im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 9.9.
20.00 Uhr Ev. Lukasgem.  
  Chorprobe ökumenischer  
  Chor Vocalitas
  im Ev. Gemeindehaus

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 6.9.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Pfarrer Franz-Josef Hofmann

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Mt 18, 15–20
Wenn dein Bruder auf dich hört,  
so hast du ihn zurückgewonnen.

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Freitag, 4.9.
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Samstag, 5.9. 
14.00 Uhr Trauung Schlicht
Sonntag, 6.9. 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt- Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
17.00 Uhr Joseph Haydn, Die Schöpfung“
 Kath. Pfarrkirche St. Marien Königstein
 Agnes Kovács (Sopran), Fabian Kelly (Tenor),
 Martin Schicketanz (Bass)
 Vokalensemble Königstein
 Königsteiner Kantatenorchester
 Michael Muche (Dirigent)
Montag, 7.9.
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 8.9.
10.00 Uhr Treff für Mütter, Schwangere  
 und Krabbelkinder im Adelheidstift      
16.00 Uhr Konfirmanden K 2028
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027
Mittwoch, 9.9.
16.30 Uhr Gesprächskreis
Donnerstag, 10.9.
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche
Freitag, 11.9.
10.00h Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4 – 6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs  15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten) 

16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik / ev. Singschule
Kantor Carmenio Ferrulli.  
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So., 6.9. 14. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pfr. Chevallier / Kirche)
anschl. Kirchenkaffee

Wochenspruch: „Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß 
nicht, was er dir Gutes getan hat.“ Psalm 103,2

Di., 8.9. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Mi., 9.9. 
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174 21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung, Tel. 0151 27279502

Samstag, 5. September 2026
15.00 Uhr  Taufgottesdienst  

mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Sonntag, 6. September.2026
11.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Vikar Theo Toigo
Mittwoch 9. September 2026
15.00 Uhr  Fröhliche Mittwochsrunde  

im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag, 6.9.      
09.30 Uhr  Gottesdienst  in Neuenhain  
 mit Vikar Patrick Papenbrock
 Herzliche Einladung an alle :)

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspuch September 2026
Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll  
mit Mühe und Haschen nach Wind.  (Kohelet 4,6)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N  K Ö N I G S T E I N

Rheuma-Gruppe spricht 
über Ergotherapie
Hochtaunus (kw) – Die Selbsthilfegruppe 
Hochtaunuskreis der Rheuma-Liga Hessen 
e.V. lädt Mitglieder und Gäste am Samstag, 
12. September, zu einem Vortrag mit dem 
Thema „Rheuma im Griff“ um 15 Uhr in die 
Wicker-Klinik Kaiser-Friedrich-Promenade 
47-49, Bad Homburg ein.
Ergotherapeut Jerome Theunissen von der 
Ergotherapie Theunissen in Neu-Anspach re-
feriert über Möglichkeiten durch Ergothera-
pie die Selbständigkeit im Alltag zu bewah-
ren. Wie unterscheidet sich Ergotherapie von 
anderen Techniken? Praktische Tipps zum 
Gelenkschutz im Alltag. Nützliche Hilfsmit-
tel für Haushalt und Freizeit.
Jerome Theunissen steht nach seinem Vortrag 
für Fragen und persönliche Gespräche zur 
Verfügung.

Mainova kommt  
nach Glashütten
Glashütten (kw) – Mainova ist mobil im 
Frankfurter Umland unterwegs, um ihre Kun-
dinnen  und Kunden vor Ort zu beraten. Das 
Main Info Mobil des regionalen Energie-
dienstleisters kommt am Mittwoch, 9. Sep-
tember, nach Glashütten, wo es von 10 bis  
15 Uhr am Rewe-Parkplatz, Dornsweg 1, zu 
finden ist. Mainova-Kunden und Interessen-
ten können sich dort von Mainova-Service-
mitarbeiter Jochem Häußner beraten lassen 
zum Thema Energie und zu innovativen Ener-
gielösungen sowie Fragen zu ihrem Mainova-
Tarif und ihrer Rechnung stellen.
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Jürgen-Lewin von Schlabrendorff

In konkreter Verantwortung handeln heißt:
In Freiheit handeln, ohne Rückendeckung durch Menschen 

oder Prinzipien, selbst entscheiden, handeln und 
für die Folgen des Handelns einstehen.

Dietrich Bonhoeffer

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der Familie 

und allen Angehörigen.

*3. Februar 1943   † 3. August 2026

Michael-Klaus Otto          Ascan Lucius Iredi          Franz Josef Nick

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Deutsch-französische Kinomatinée 
begeistert 90 Gäste

Königstein/Kronberg (kw) – . Französisches 
Kino, gute Gespräche und ein Hauch Côte 
d’Azur mitten im Taunus: Die gemeinsame 
Kinomatinée des  Förderkreises der Städte-
partnerschaft Königstein – Le Cannet  und 
des  Partnerschaftsvereins Kronberg – Le La-
vandou war ein voller Erfolg. Rund 90 Mit-
glieder beider Vereine und Gäste kamen am 
Sonntag in die Kronberger Lichtspiele, um 
gemeinsam die französische Komödie  „Lie-
besbriefe aus Nizza“ zu sehen.
Bereits vor dem Film wurden die Kinogäste 
im Hof der Kronberger Lichtspiele mit ei-
nem Glas Sekt empfangen. Die Vorsitzenden 
der beiden Partnerschaftsvereine, Stefan Nau-
heim für Kronberg – Le Lavandou und Alex-
ander Hees  für Königstein – Le Cannet, be-
grüßten die Besucher und stimmten auf den 
gemeinsamen Kinovormittag ein.
Unter den Gästen war auch der  Kronberger 
Bürgermeister Christoph König, der die Initi-
ative der beiden Vereine in seinem Grußwort 
ausdrücklich würdigte: „Die Zusammenarbeit 
der beiden Vereine ist eine gute Sache. Sie 
zeigt, dass Städtepartnerschaften nicht an den 
jeweiligen Stadtgrenzen enden, sondern Men-
schen miteinander verbinden und neue ge-
meinsame Ideen entstehen lassen.“
Auch die beiden Vorsitzenden zeigten sich 
über die große Resonanz erfreut.  Alexander 
Hees erklärte: „90 Gäste sind ein großartiges 
Zeichen dafür, wie lebendig die deutsch-fran-
zösische Freundschaft bei uns im Taunus ist. 
Kronberg und Königstein liegen unmittelbar 

nebeneinander, und unsere französischen 
Partnerstädte Le Lavandou und Le Cannet 
verbindet die Côte d’Azur. Es liegt daher 
nahe, dass auch unsere Vereine enger zusam-
menrücken und gemeinsam neue Angebote 
schaffen.“
Stefan Nauheim  zog ebenfalls ein positives 
Fazit:  „Diese Kinomatinée hat gezeigt, wie 
unkompliziert und bereichernd die Zusam-
menarbeit unserer beiden Partnerschaftsverei-
ne sein kann. Gemeinsam erreichen wir noch 
mehr Menschen und können die Begeisterung 
für Frankreich, seine Kultur und die deutsch-
französische Freundschaft über die Grenzen 
unserer beiden Städte hinweg weitertragen.“
Nach dem Film war der gemeinsame Vormit-
tag noch lange nicht beendet. Bei  strahlend 
blauem Himmel  luden die beiden Partner-
schaftsvereine ihre Gäste zu einem Empfang 
unter freiem Himmel ein. Bei  kühlem Rosé 
und Quiche Lorraine entwickelte sich schnell 
eine gesellige Atmosphäre. Dabei wurde über 
die amüsanten und turbulenten Szenen aus 
„Liebesbriefe aus Nizza“ gesprochen und der 
Film in zahlreichen Gesprächen noch einmal 
gemeinsam Revue passieren gelassen.
Für beide Partnerschaftsvereine steht nach 
dem großen Zuspruch fest: Die Kinomatinée 
war nicht nur ein gelungener französischer 
Sonntagvormittag, sondern zugleich ein schö-
nes Beispiel dafür, wie die deutsch-französi-
sche Freundschaft durch gemeinsame Veran-
staltungen vor Ort gelebt und weiterentwi-
ckelt werden kann.

Sie begrüßten zur Kinomatinée (v.l.): Kronbergs Bürgermeister Christoph König, Alexander 
Hees (Königstein) und Stefan Nauheim (Kronberg)� Foto: privat 

Die Welt der Warenhäuser: Leselust 
macht weiter im Jubiläumsjahr
Königstein (kw) – Nur fünf Tage nach dem 
Tag der offenen Tür der Stadtbibliothek 
Königstein zum Anlass ihres 50-jährigen 
Bestehens (s. Seite 2) macht der Förderver-
ein Leselust e.V. schon weiter im Jubiläums
programm. Am Donnerstag, 10. Septem-
ber, Beginn 19 Uhr, hält Ralf Banken einen 

faszinierenden Vortrag zum Thema „Hertie 
– Die wunderbare Welt des Warenhauses 
1880–1994“. Der Referent nimmt sein 
Publikum mit auf eine Zeitreise durch die 
bewegte Geschichte der großen Kaufhaus-
kultur. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung 
ist frei.

Das gibt’s nur einmal:  
Vom UFA-Schlager zur Operette

Glashütten (kw) – Der Kulturkreis Glashüt-
ten lädt ein zu einem Abend voller „Ohrwür-
mer“ am Samstag, 12. September, um 19 Uhr 
ins Bürgerhaus Glashütten, Schloßborner 
Weg 2. Es braucht keine Millionen, sondern 
nur Musik … Musik … Musik.
Mit UFA-Schlagern und Operettenliedern 
werden die Gäste vom Kleinen Opernensem-
ble Hessen in die 1920er und -30er Jahre ver-
setzt. Der Tenor Martin Kellenbenz grüßt mit 
„Ein Lied geht um die Welt“, der Bariton Ti-
mon Führ schüttet seine Sorgen in ein Gläs-
chen Wein, derweil träumt die Sopranistin 

Anja Stader schon jede Nacht von ihm, und 
das gesamte Ensemble meint, dass diese 
Nacht nicht alleine zum Schlafen da ist.
Im Stile Loriots moderiert Niels Kaiser von 
HR2 Kultur.
Der Eintritt kostet 25 Euro, Kulturkreis-Mit-
glieder zahlen 15 Euro, Kinder und Jugendli-
che 5 Euro. Karten gibt es im Vorverkauf per 
E-Mail an ticket@kulturkreis-glashuetten.de 
und Restkarten an der Abendkasse. Das Pro-
gramm des Konzerts und weitere Informatio-
nen sind unter www.kulturkreis-glashuetten.de 
zu finden.

Die Mitwirkenden des Kleinen Opernensembles wollen sich ihren Applaus demnächst auch im 
Bürgerhaus Glashütten abholen. � Foto: privat 

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Hannelore Ehrich
* 14. Juli 1928      † 30. August 2026

Sie musste gehen.

In tiefer Trauer

Volker und Sabine

Die Trauerfeier findet am Freitag, 11. September 2026, um 10.30 Uhr  
auf dem Friedhof in Königstein im Taunus, Limburger Straße 35, statt.  

Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis beigesetzt.

Im Sinne der Verstorbenen wird anstelle von Kranz- und Blumenspenden  
um eine eventuelle Spende für das Alten- und Pflegeheim St. Raphael gebeten. 

Kontoinhaber: Barmherzige Brüder Bayern KdöR,  
IBAN: DE43 5019 0000 0300 4340 61, BIC: FFVBDEFFXXX,  

Verwendungszweck: Spende „Hannelore Ehrich“

Kondolenzadresse: Bestattungshaus Grossmann – c/o Hannelore Ehrich,  
61462 Königstein im Taunus, Hauptstraße 47
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Münzsammler sucht Nachlass, 
Sammlungen Europa und USA, 
auch Banknoten und Urlaubsmün-
zen.  Tel. 069/21932847

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Sammler kauft alte Markenuhren. 
Heuer, Rolex, Cartier u.W. Auch de-
fekt!  Tel. 01525/7803822

Kaufe alte Teak Möbel (Sesssel, 
Sideboard, Sofatisch, Regal etc.) 
sowie gebrauchte Designklassiker 
(Möbel + Lampen) der 50s - 70s.  
 Tel. 0176/45770885

AUTOMARKT

Golf TSI, 90 kW, EZ 03.2013, 
170.000 km, Erstbesitz, Werkstatt 
gepflegt, Anhängevorrichtung, Tem-
pomat, VB 6.200,- €.  
 Tel. 06174/9529599

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

60+ Singletreff am Mi., 09.09.2026, 
ab 19:00 Uhr in Bad Homburg  
Zentrum. Anmeldung:
  Tel. 0151/22255286

Er, 60+, vorzeigbar, sehr gute Ma-
nieren, sucht chice Dame/Partnerin 
für eine schöne Zeit.  
 Tel. 0172/7597035

Suche vertrauensvolle, zuverlässi-
ge Freundschaft w/m, Sie Mitte 70, 
NR, niveauvoll, freundliche Wesens-
art. Freue mich über positive Ant-
wort.  Chiffre VT 02/36

Wer hat Lust auf einen Gruppen-
spaziergang am Frankfurter Mainu-
fer? Dieser Spaziergang richtet sich 
insbesondere an einsame Men-
schen, aber auch an Personen, die 
ihren Freundes-/Bekanntenkreis er-
weitern möchten bzw. auf Partner-
suche sind.  Tel. 06034/4049464

Doppelkopf-Mitspieler gesucht 
für alle 14 Tage, Do 18 Uhr in Erlen-
bachhalle. Parkplatz gegeben. Kon-
takt:  dr.schimmel@web.de

Kl. verh. Oldie, noch ok, sucht 
nette, nicht nur fin. interessierte Sie 
für angenehme Treffen, Freizeit  
tagsüber ab und an. Dame jeder 
Herkunft, gerne mit Erfahrung oder 
Reifer. Freundschaft, Vertrauen, 
Fairness, gerne auch mehr. Puper-
täre Bildersammler jeden Alters, un-
bedingt fern halten. Danke für ehrli-
che Kontaktaufnahme.  
 Shortoldieffm@mail.de

PARTNERSCHAFT

Sie, 80 Jahre, fit und gesund, 
sucht Ihn für Spaziergänge, Gesprä-
che und viels mehr, was zu zweit 
schöner ist.  Chiffre VT 03/36

Ihr Glück ab 2026! Gentleman, 
Ü50, smart und lebensklug, sucht 
wohlhabende, großzügige Frau für 
verbindliche Partnerschaft mit Hei-
ratsperspektive. Kein Vermögen, 
dafür Geist, Haltung und Zeit für 
Sie.  heirat2026@outlook.de

Autorin (Anf. 60/175 cm) attr., 
sportl., mit Herz + Hirn, sucht inte-
geren, sportl., Mann (ab 185 cm), 
mit Format, für ehrl., sinngebene 
Partnerschaft auf Augenhöhe.  
 total_sportlich@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Elvira, 61 J., sympath. Verkäuferin mit 
weibl. Figur, liebe kochen, backen u. rätseln, 
habe FS u. eigenen PKW. Suche ehrl. Mann 
mit Herz u. Humor für eine gemeins. Zukunft. 
Ruf üb. pv an, vielleicht bist genau Du der 
Mann, der mir fehlt. Tel. 0176-34498648

Ich, Marlies, 74 J., verwitwet und 
kinderlos, sehe sehr gut aus, (war lange 
Stationsschwester im Krankenhaus), bin 
sehr vielseitig, häuslich, ruhig u. treu. Ich 
wünsche mir pv nochmal einen netten 
Mann, der es ehrlich mit mir meint, am 
liebsten würde ich zusammen ziehen.
Tel. 0151 – 62913879

 ➤ Anneliese, 72 J., freundlich, aufrichtig 
u. verträglich, schlank, familiär unabhän-
gig u. eine sorgfältige Hausfrau. Nach so 
vielen Ehejahren stehe ich als Witwe nun 
ganz alleine da. Würde gerne ein Zuhause 
in Ihrem Herzen finden u. für Sie da sein. pv  
Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

Zur Beschäftigung unseres ent-
wicklungsverzögerten Sohnes (Ju-
gendlich) suchen wir eine Person (in 
Teilzeit oder als Aushilfe), die even-
tuell schon Erfahrung in Umgang 
mit behinderten Kindern hat (ist 
aber nicht zwingend erforderlich).
 Tel. 0172/8966330

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich: sehr erfahren/freundliche Dame 
mit 1A Kochkünsten, mit FS.3 sucht 
Job in priv. HH., Betreuung/Beglei-
tung/Fahrten für einsamen, ältere 
Menschen, Erledigung organisatori-
sche für bürokratische und formale 
Angelegenheiten.
 Tel. 0157/79216747

Für unsere Mutter (94 Jahre alt, 
nicht pflegebedürftig) suchen wir ei-
ne erfahrene, verantwortungsvolle 
und freundliche Dame, die im Haus 
wohnt und sie im Alltag begleitet. 
Aufgaben: Einkaufen, Essen zube-
reiten, Wäsche, leichte Hausarbei-
ten sowie Begleitung bei Arztbesu-
chen und Spaziergängen. Sehr gute 
Deutschkenntnisse sind Vorausset-
zung, Führerschein von Vorteil (Pkw 
vorhanden). Wir bieten eine sozial-
versicherungspflichtige Festanstel-
lung mit 40 Stunden pro Woche, 
bezahltem Urlaub, Vergütung nach 
Mindestlohn sowie ein eigenes  
schönes Zimmer mit Balkon. Refe-
renzen erwünscht. Kontakt:  
 pflegejob@kfmeier.de

KINDERBETREUUNG

Suche in Kelkheim-Fischbach ei-
ne liebe Schülerin, die mich gele-
gentlich mit meinen 3 Monate alten 
Zwillingen unterstützt. Ich bin immer 
dabei.  ivonadutko95@gmail.com

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

HG-Kirdorf Wiesengrundstück, 
370 m2 für nur 19.000,- € zu verk., 
dir. vom Eig.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Menschen verbinden, Zukunft gestalten“ –  
Präsidentenwechsel im Lions Club Königstein
Königstein (kw) – Beim Lions Club König-
stein beginnt ein neues Lionsjahr: Marcus 
Schmitz übernimmt für 2026/2027 das Amt 
des Präsidenten von Florian Künne. Damit 
setzt der traditionsreiche Königsteiner Ser-
viceclub seinen erfolgreichen Weg fort – mit 
einem neuen Präsidenten, einem klaren Leit-
gedanken und dem Anspruch, Gemeinschaft 
nicht nur zu leben, sondern aus ihr heraus Zu-
kunft zu gestalten.
Florian Künne kann auf ein engagiertes und 
erfolgreiches Präsidentenjahr zurückblicken. 
Unter seinem Motto „Starke Wurzeln – Neue 
Horizonte“ verband er Bewährtes mit dem Mut 
zu neuen Impulsen. Dabei blieb der Club sei-
nem zentralen Lions-Gedanken „We Serve“ 
stets treu: Verantwortung übernehmen, dort 
helfen, wo Unterstützung gebraucht wird, und 
zugleich das gesellschaftliche Miteinander in 
Königstein und darüber hinaus stärken.
Im vergangenen Lionsjahr zeigte sich einmal 
mehr die besondere Stärke des Königsteiner 
Clubs: persönliches Engagement, Freundschaft 
und konkrete Hilfe greifen hier unmittelbar in-
einander. Die Lions engagieren sich seit vielen 
Jahren für soziale und gemeinnützige Projekte 
in der Region und darüber hinaus. Dazu gehö-
ren die Unterstützung Königsteiner Einrichtun-
gen und Schulen ebenso wie die langjährige 
Zusammenarbeit mit der in Königstein ansässi-
gen Stiftung Childaid Network. Traditionelle 
Aktivitäten wie der Königsteiner Weihnachts-
markt sind dabei weit mehr als feste Termine 
im Kalender – sie schaffen Begegnungen, brin-
gen Menschen zusammen und ermöglichen zu-
gleich wirkungsvolle Unterstützung.
Neben dem sozialen Engagement prägen ab-
wechslungsreiche Vortragsabende, gemeinsa-

me Veranstaltungen und der intensive persön-
liche Austausch das Clubleben. Gerade diese 
Verbindung von Freundschaft, gesellschaftli-
cher Verantwortung und der Bereitschaft, 
selbst anzupacken, macht den Lions Club Kö-
nigstein zu einer festen Größe im gesell-
schaftlichen Leben der Stadt.
Für seinen Einsatz und die zahlreichen Impul-
se während seiner Amtszeit dankten die Mit-
glieder Florian Künne herzlich. Mit der Über-
gabe des Präsidentenamtes an Marcus 
Schmitz bleibt Künne dem Club als „Past-

Präsident“ eng verbunden. Marcus Schmitz 
stellt sein Präsidentenjahr unter das Motto 
„Menschen verbinden, Zukunft gestalten“ – 
ein Leitgedanke, der angesichts der gesell-
schaftlichen Herausforderungen unserer Zeit 
kaum aktueller sein könnte. Mit seiner An-
trittsbotschaft macht Schmitz deutlich, dass 
nachhaltige Veränderungen aus seiner Sicht 
vor allem eines benötigen: Gemeinschaft.
„Egal, was wir gestalterisch für unsere Zu-
kunft unternehmen wollen, es wird nicht ohne 
den kollektiven Gedanken gehen. Gerade in 

der heutigen Zeit hat sich der Egoismus selbst 
überholt, und die Herausforderungen, vor de-
nen wir stehen, können nur in der Gemein-
schaft gelöst werden.“
Damit setzt der neue Präsident einen klaren 
Akzent. Es geht ihm nicht allein darum, Be-
stehendes fortzuführen, sondern Menschen 
miteinander ins Gespräch zu bringen, unter-
schiedliche Fähigkeiten zu bündeln und aus 
gemeinsamer Verantwortung neue Ideen ent-
stehen zu lassen. Ein Ansatz, der hervorra-
gend zum Selbstverständnis der Lions passt: 
Gesellschaftliches Engagement wird beson-
ders dann kraftvoll, wenn viele Menschen 
ihre Möglichkeiten, Erfahrungen und ihre 
Zeit für ein gemeinsames Ziel einsetzen.
Der Präsidentenwechsel steht deshalb weni-
ger für einen Kurswechsel, als vielmehr für 
die konsequente Weiterentwicklung eines 
starken Clubs. Auf die „starken Wurzeln“ des 
vergangenen Lionsjahres folgt nun der Blick 
auf die gemeinsame Gestaltung der Zukunft.
Mit Marcus Schmitz an der Spitze startet der 
Lions Club Königstein in ein neues Jahr vol-
ler Möglichkeiten. Dabei darf man gespannt 
sein, welche Projekte, Begegnungen und Ini-
tiativen unter seinem Motto entstehen wer-
den. Sicher scheint schon jetzt: Wo Menschen 
zusammenkommen und ihre Kräfte bündeln, 
kann viel bewegt werden.
Der Lions Club Königstein zeigt seit vielen 
Jahren, wie aus Freundschaft Engagement 
und aus Engagement konkrete Hilfe werden 
kann. Mit diesem Fundament und dem neuen 
Leitgedanken „Menschen verbinden, Zukunft 
gestalten“ sind die besten Voraussetzungen 
geschaffen, diese Erfolgsgeschichte auch im 
Lionsjahr 2026/2027 fortzuschreiben.

Der Alte und der Neue: Florian Künne (l.) hat das Präsidentenamt im Lions Club Königstein 
an Marcus Schmitz übergeben.� Foto: privat 
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Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche Haus von privat zum Kauf im 
Großraum Frankfurt am Main.
  Tel. 069/50700953

Servus, ich bin auf der Suche 
nach einer Wohnung im Taunus zum 
Kauf. Ich freue mich über Angebote! 
Viele Grüße, Jonas Haußner.
  Tel. 0157/79887438 
 oder haussnerffm@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Exklusive 4-Zi-Wohnung in 61462 
zentral, 160 m2, Bj. 2010, EG, barri-
erefrei, gehobene Ausstattung, 2 
TG-Plätze, 845.000,- €
 nordlicht633@yahoo.com

HG-Mitte, ETW, 3 Zi., 2 Bad, Kü., 
Balkon, 75 m2, 1. OG, 375.000,- €, 
Garage 20.000,- €.  
 Tel. 0151/67509214 

GE WERBER ÄUME

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

MIETGESUCHE

Wir (Ehepaar) suchen 3 – 4 Zim-
mer Wohnung, ca. 90 m2, mit EBK, 
Gäste-Toilette, Balkon/Terrasse, in 
ruhiger Lage gerne Waldrand.  
 Chiffre VT 01/36

Ich suche für einen meiner Mitar-
beiter eine günstige Wohnung in 
Kronberg, Königstein oder Umge-
bung. Kerstin Schramm Gartenpfle-
ge:  Tel. 06174/254685 
 oder 0162/1736731 
 gartenpflege-schramm@t-online.de 

Fam. (2 Erw./1 Kind) sucht 4-Zi-
Whg, Bad Homburg/Vilbel, ca. 110 
m2, ÖPNV-nah, gern unt. Etage + 
Stellpl., Balkon/Terr., EBK.  
 Tel. 0178/8633160

Kl. Fam. sucht wg. Sanierung für 
ca. 2 Mon. eine Übergangswhg. im 
Hochtaunuskreis, bevorz. Oberur-
sel.  WohnungSued2@gmx.de

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1. 10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010

Nachmieter, HG ab 1.10. für 
1-ZI-Wohnung 35 m2, teilmöbliert 
u.a. Küche, Balkon, Keller, 1. OG, 
Lift. Hell, sonnig, ruhig, Nähe Kur-
hausgarten - gesucht. Miete 585,- € 
+ 135,- € + 3 Mon. Kaution.
 Tel. 06172/8156670

1 Zimmerw., Einb.Küche, Bad, 
35  m2, in Bad Homb. OberErlenb. 
zu verm., KM 500,- €, NBK 150,- €. 
 Tel. 0162/3764208

 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Klavier von ca. 1900, nur Abholung 
in Eppenhain.  Tel. 0174 3199580

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Heck Englischtraining - closing 
the gap. Schulbegleitende Nachhil-
fe, English conversation groups, 
Business English Einzeltraining.   
Tel. 01520/2614739 o. 06195/66461 
 info@Heck-Englischtraining.de

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

Lehrerin gibt Nachhife in Deutsch 
und Französisch. Tel. 0172/7429175

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Liebevolle, erfahrene und zuver-
lässige Haushaltsfee für eine 
freundliche Wissenschaftlerin (91) in 
Kronberg gesucht. Zu den Tätigkei-
ten zählt das Einkaufen, die Zube-
reitung von Mahlzeiten, die Wäsche 
und Pflege der Kleidung sowie die 
üblichen häuslichen Arbeiten. Ein 
Putzdienst ist vorhanden. Derzeit 
erfordert das 2 x wöchentlich 3 bis 4 
Stunden. Über eine kurze Vorstel-
lung per E-Mail, eventuell mit Tätig-
keits-Nachweisen, würden wir uns 
freuen an:  struwwelpeter@arcor.de

Haushaltshilfe für Haus und Gar-
ten in Königstein gesucht, putzen, 
bügeln, Garten leichte Tätigkeiten, 
ab sofort. Wenn Sie zuverlässig 
sind, nett und Spaß haben an dem, 
was Sie tun, freuen wir uns, Sie ken-
nenzulernen.  Gerne zweimal pro 
Woche.  Tel. 0172/6844469

STELLENGESUCHE

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus-
meisterservice und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/22055625

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucher-, Herbstschnitt, 
Rasenmähen, vertikutieren, Beet-
pflege. Tel. 0178/9221987 

Gartenarbeiten, Kleinreperaturen 
im Haus, Möbelab-/aufbau etc. etc. 
von deutschem Handwerker.
 Tel. 0175/9477573

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg. Tel. 0157/79790524

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung, Gartenpflege und 
Schneedienst zu günstigen Preisen 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Oberursel, 
Friedrichsdorf und Bad Homburg.  
 Tel. 0152/16046343

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
sen mähen, Hecken schneiden, etc. 
an.  Tel. 0171/8095754

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

Preiswerte, gründliche und um-
fangreiche Gartenarbeit.  
 Tel. 0151/65460363

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Vertuku-
tieren, Gartengestaltung, Zaunar-
beiten, Entrümplungen aller Art, 
Fliesenarbeiten aller Art.  
 Tel. 0163/6422816

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

RUND UMS TIER

Süße Katzenkinder, ca 4 - 5 Mona-
te, suchen ein katzengerechtes Zu-
hause.  Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Klavierunterricht privat bei Ihnen 
zu Hause ab 4 J. Auch für Erwach-
sene und Senioren. 30 Jahre Erfah-
rung. Infos unter: 
 Tel. 0176/21820232 o. 
 vddellaluce@gmail.com

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 01609/3426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, 
Elster, Internet oder Geräteeinrich-
tung. Persönlich bei Ihnen vor Ort. 
Freundlich und zuverlässig! Jetzt 
unverbindlich Anrufen:  
 Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Ital. Wohnwand, 3 x 2,2 m groß mit 
Vitrine, TV Schrank, Lack rot-braun, 
zu verkaufen, günst. in Bad Hom-
burg.  Tel. 0174/9373443

Verkaufe Rudergerät von Hammer 
Power Rower Pro, 120,- € und 
Trampolin Hammer für 70,- €, Abho-
lung.  gina.frenda@web.de 

VERSCHIEDENES

Zeit, Verlässlichkeit u. Füreinander 
da sein – gegen ein kleines Apart-
ment. Eine schöne Lösung? Ich bin 
loyal-liebev. Alltagshilfe u. Reisebe-
gleitg für Senior/-in, weibl. 60, stu-
diert, loyal und humorvoll.  
 Heartwork07@public-files.de

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Ihr Vorteil: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Floh-
markt. Bei Interesse: 
 Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Glas- u. Fensterreinigung für klare 
Sicht, jetzt u. im Spätsommer.  
 Tel. 0160/98621412

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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S T E L L E N M A R K T

Hochtaunus Baugenossenschaft
Wir suchen ab sofort eine/n: 

Objektmanager (m/w/d) - Wohnungswirtschaft
Wir, die Hochtaunus Baugenossenschaft eG mit einem 
Wohnungsbestand von rund 2 .700 Wohnungen im 
Hochtaunuskreis, suchen für unsere technische Abteilung einen 
Objektmanager (m/w/d) für nachfolgendes vielfältiges 
Aufgabenfeld im Außendienst in unseren Liegenschaften im 
Hochtaunuskreis: 

• Durchführung und Dokumentation regelmäßiger 
Objektbegehungen sowie Verkehrssicherungsprüfungen 

• Koordination und Kontrolle von Dienstleistungen und 
Dienstleistern (z.B. Grünpflege, Winterdienst) 

Weitere detaillierte Informationen zur ausgeschriebenen Stelle 
finden Sie auf unserer Webseite („Karriere“) unter 
https://www.hochtaunusbau.de/die-hochtaunusbau/karriere/ 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung direkt über unsere 
Karriere-Webseite.

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

Junge Königsteiner Mannschaft 
überzeugt beim 5:1 in Ginnheim
Königstein (kw) – Der 1. FC-TSG König-
stein hat beim FC Germania 08 Ginnheim ei-
nen überzeugenden 5:1-Auswärtssieg in der 
Gruppenliga Frankfurt-West gefeiert. Neben 
dem deutlichen Ergebnis sticht vor allem ei-
nes hervor: Königstein trat mit einem außer-
gewöhnlich jungen Kader an. Von den 18 
Spielern im Aufgebot befinden sich lediglich 
sechs nicht in ihrem ersten Herrenjahr bezie-
hungsweise wären altersmäßig nicht mehr für 
die A-Jugend spielberechtigt. Passend dazu 
wurden sämtliche fünf Königsteiner Treffer 
von Spielern erzielt, die entweder erst im ver-
gangenen Jahr aus der U19 kamen oder sogar  
noch dort spielen könnten.
Die Königsteiner erwischten in Ginnheim ei-
nen starken Start. Bereits in der 11. Minute 
brachte Henry Kyell Roeder die Gäste mit 1:0 
in Führung. In der 35. Minute legte Sunny Pa-
tow nach und erhöhte auf 2:0. 
Auch nach dem Seitenwechsel war König-
stein sofort hellwach. Praktisch mit Wieder-

beginn traf Christoforos Pakos zum 3:0 und 
sorgte damit zunächst für klare Verhältnisse 
(46.). Ginnheim gab sich jedoch nicht ge-
schlagen und kam in der 68. Minute durch 
Bastian Ullrich zum 1:3. Die Gastgeber 
schöpften noch einmal Hoffnung, doch Kö-
nigstein behielt die Kontrolle und ließ sich 
den Auswärtserfolg nicht mehr nehmen.
In der Schlussphase machte der 1. FC-TSG 
schließlich alles klar. Der eingewechselte Da-
niel Mbougue Bonny in der 87. und Darboe 
Muhammed in der 89. Minute besorgten die 
Treffer zum 5:1-Endstand. 
Der deutliche Sieg zeigt, dass die junge 
Königsteiner Mannschaft bereits im Her-
renbereich Verantwortung übernehmen 
und Spiele entscheiden kann. Fünf Tore 
von fünf jungen Torschützen und ein Ka-
der, der zu zwei Dritteln aus unter 20-Jäh-
rigen besteht, machen den Erfolg zu einem 
Ausrufezeichen für den eingeschlagenen 
Weg des 1. FC-TSG Königstein.

U15 des 1. FC-TSG Königstein schlägt 
Schalke und feiert zwei Siege in NRW

Königstein (kw) – Die U15 des 1. FC-TSG 
Königstein blickt auf ein ereignisreiches und 
sportlich erfolgreiches Wochenende in Nord-
rhein-Westfalen zurück. Zwei anspruchsvolle 
Testspiele, eine gemeinsame Übernachtung 
und der Besuch der Gamescom machten die 
Reise für die Nachwuchsmannschaft zu ei-
nem besonderen Erlebnis.
Sportlich setzte das Team bereits am Samstag 
ein Ausrufezeichen. Gegen Schalke 04 setz-
ten sich die Königsteiner in einer umkämpf-
ten Partie mit 3:2 durch. Einen Tag später be-
stätigte die Mannschaft ihre gute Form und 
gewann auch das zweite Testspiel. Gegen For-
tuna Köln stand am Ende ein deutlicher 
5:2-Erfolg.

Damit konnte sich der Königsteiner Nach-
wuchs gegen zwei namhafte Gegner behaup-
ten. Ein selbst gestecktes Ziel blieb allerdings 
unerreicht: In beiden Begegnungen gelang es 
der Mannschaft nicht, ohne Gegentor zu blei-
ben. Dafür überzeugte das Team mit großem 
Einsatz und insbesondere mit seinem Zusam-
menhalt. Jeder Spieler konnte seinen Beitrag 
leisten und Verantwortung übernehmen.
Neben den sportlichen Herausforderungen 
spielte vor allem das gemeinsame Erlebnis 
eine wichtige Rolle. Durch die Übernachtung, 
die beiden Partien und die gemeinsam ver-
brachte Zeit bot das Wochenende viele Gele-
genheiten, auch abseits des Fußballplatzes als 
Mannschaft weiter zusammenzuwachsen.

Königsteiner Leichtathleten beim 
Saisonhöhepunkt ohne Medaille
Königstein (as) – Es war eines der Bilder, 
das nach einer für den DLV äußerst erfolgrei-
chen Leichtathletik-Europameisterschaft 
ebenfalls hängen blieb. Ein junger Sportler, 
der angetreten war, eine Medaille zu holen 
und dann nach seinem Lauf vor einem Milli-
onenpublikum in der ARD aus seinem Her-
zen keine Mördergrube machte. Die Rede ist 
von Owe Fischer-Breiholz, dem hochtalen-
tierten 400-Meter-Hürdenläufer des König-
steiner LV nach seinem fünften Platz in 48,65 
Sekunden. Er habe den schlechtesten Lauf 
der ganzen Saison erwischt, schon das Her-
anlaufen an die erste Hürde habe nicht ge-
passt, er sei nie mehr in den Rhythmus ge-
kommen und letztlich über sein Ergebnis in 
seinem ersten Meisterschaftsfinale bei den 
Aktiven zutiefst frustriert. Das über die Sze-
ne hinaus durchaus beachtete Interview zeig-
te den Anspruch des U23-Europameisters des 
Jahres 2025, auch bei den Männern sofort 
vorne mitzuspielen. „Ich habe die 47er Zeit 
drauf, aber sie will einfach nicht fallen“, so 
Fischer-Breiholz. Und weiter rätselnd: „Ich 
bin hier heute aufgewacht und wusste, das 
wird ein richtig guter Tag ...“ 
Vielleicht war der selbst gemachte Druck zu 
hoch, denn wenn der 22-Jährige nur im An-
satz an seine persönliche Bestleistung heran-
gelaufen wäre (48,01), hätte er die Bronzeme-
daille mitgenommen, die so der Türke Ismail 
Nazir in 48,35 ergatterte. Immerhin holte sein 
Frankfurter Trainingskollege Emil Aygekum 
Silber hinter dem norwegischen Dominator 
Karsten Warholm.

Bestleistung von Jana Becker
Erwartungsgemäß keine Finalchance hatte 
Jana Becker über die 800 Meter, aber das 
Halbfinale hatte sich die U20-Europameiste-
rin, die ebenfalls ihre Premiere bei den Akti-
ven feierte, schon als Ziel gesetzt. Doch die 
Vorläufe waren dafür einfach zu schnell. Ma-
rie Becker lief trotzdem ein prächtiges Ren-
nen, in 1:59,08 Minuten (Platz fünf) sogar 
eine persönliche Bestleistung. Mehr kann 
man bei einer Meisterschaft nicht verlangen, 
zum Weiterkommen fehlte ein Platz, aber 
doch noch 56 Hundertstel Sekunden.
„Solide“ kann man den Auftritt von Vanessa 
Grimm im Siebenkampf nennen, den die mit 
Abstand erfahrenste Königsteinerin auf Platz 

14 mit 6.119 Punkten abschloss. Das galt ins-
besondere für den ersten Tag, an dem nur der 
Hochsprung mit 1,71 Metern nicht nach 
Wunsch lief. Stark war sie vor allem im Ku-
gelstoßen mit 14,94 Metern. Am zweiten Tag 
ging es noch etwas nach hinten, speziell der 
Weitsprung mit 5,84 Metern blieb unter den 
Erwartungen – eine Verbesserung der eigenen 
persönlichen Bestleistung von 6.381 Punkten, 
erst in diesem Jahr in Götzis aufgestellt, war 
so nicht mehr in Reichweite. 
Wie hoch die Trauben international hängen, 
musste auch Piet Hoyer bei der U20-Welt-
meisterschaft in Eugene/USA erkennen. Er 
fand über 1.500 Meter nicht gut ins Rennen, 
musste oft nach außen ausweichen, Extra-
meter machen. Auf den letzten 250 Metern 
wurde er im schnellsten aller Vorläufe abge-
hängt und kam in 3:45,20 Minuten als Ach-
ter ins Ziel. Drei Plätze und drei Sekunden 
fehlten zum Weiterkommen, aber auch für 
das jüngste Toptalent im Königsteiner Team 
blieb die wichtige Erfahrung in einem inter-
nationalen Rennen. 
Daran sind die Königsteiner Leichtathleten 
bisher immer gewachsen ... so wie Weitsprin-
gerin Maryse Luzolo, die auf eine starke Best-
leistung von 6,84 Metern kam und bei Olym-
pia 2021 und einer Weltmeisterschaft teilnahm. 
In dieser Woche hat die 31-Jährige ihre Karri-
ere offiziell beendet, beim Abschied am Olym-
piastützpunkt in Frankfurt war auch ihre lang-
jährige Weggefährtin Malaika Mihambo dabei.

Fitnesskurse in Schneidhain wieder in der Halle
Schneidhain (kw) – So langsam verabschie-
det sich der Sommer, und die Fitness-Doppel-
stunde der SG BW Schneidhain am Montag-
abend ist zurück in der Heinrich-Dorn-Halle. 
Übungen zu Gleichgewicht, Körperwahrneh-
mung und aufrechter Haltung sind ebenso da-
bei wie Kräftigungsübungen für Bauch und 
Rücken. Und nach einer Dehnungseinheit 
gibt es – wie immer – eine Schlussentspan-

nung. „Gesund und Fit“ findet montags von 
19 bis 20 Uhr statt, anschließend „Rücken-
Power“ von 20 bis 21 Uhr.  Beides sind Dau-
erangebote der SG BW Schneidhain und wer-
den von Heidi Koch geleitet. Neue Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sind immer  will-
kommen. Infos: www.bw-schneidhain.de 
bzw. heidi.koch@bw-schneidhain.de, Telefon 
06174 63319.

Zwei Testspielsiege gegen große Namen und dann noch die Gemescom mitgenommen: Was für 
ein Wochenende für die U15-Fußballer des 1. FC-TSG Königstein� Foto: privat 

Vorne dabei bei der EM, aber nach dem End-
lauf bitter enttäuscht: Owe Fischer-Breiholz
   � Foto: privat

Die Tennishalle Eschborn-Niederhöchstadt sucht ab Mitte September eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) auf Minijob Basis.
Arbeitszeit: Montags und Freitags je 3 bzw. 4 Std. (alle 14 Tage), Samstags  
ca. 5 Std. (wöchentlich); Krankheit- und Urlaubsvertretung nach Bedarf.
Was Sie erwartet:
Kleines Team, Arbeiten im Service-Bereich, Buchung von Tennis- und 
Squash-Plätzen, Verwaltung von Bar-Kasse, Beantworten von Anfragen per 
Telefon und Mail, eigenständiges Arbeiten
Was wir erwarten:
Zuverlässigkeit, Empathie, Freude am Umgang mit Kolleg:innen und Tennis- 
sowie Squash-Spielern, Flexibilität, PC-Kenntnisse, Englischkenntnisse sind 
von Vorteil
Bewerbungsunterlagen bitte senden an:
Tennishalle Eschborn e.V. & Co.OHG
Ansprechpartnerin: Marsha Heyer
Mail: info@tennishalle-eschborn.de, Tel.: 06173 / 65411
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Der Einfluss von Mikro-Lagen  
auf den Immobilienwert
Unter Mikro-Lagen versteht man die unmittelbare Nachbarschaft einer 
Immobilie, die weit über die allgemeine Standortanalyse hinausgeht. Fak-
toren wie die Nähe zu Schulen, Einkaufsmöglichkeiten, Grünflächen und 
Verkehrsanbindungen sind entscheidend. Auch die soziale Struktur und 
das Image eines Viertels können den Wert einer Immobilie beeinflussen. 
Eigentümer sollten daher die Entwicklungen in ihrer Mikro-Lage genau 
beobachten.
Vorteile für Eigentümer
Immobilien in positiv bewerteten Mikro-Lagen profitieren von einer höheren 
Nachfrage, was sich direkt auf den Marktwert auswirken kann. 
Strategien zur Wertsteigerung
Auch Investitionen in die Immobilie selbst, wie Modernisierungen oder 
energetische Sanierungen, können den Standortfaktor positiv beeinflussen.
Fazit
Eigentümer, die die Potenziale ihrer unmittelbaren Umgebung erkennen 
und nutzen, werden langfristig von einer Wertsteigerung profitieren.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
398.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas% 06174 - 911 75 40

1A-Lage in Schmitten
Parkgrundstück mit 1.593 qm, ruhig, 
sonnig, bebaubar mit EFH, B-Plan 
 vorhanden für nur 419.000,– €

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

Suche Haus / Wohnung 
zum Kauf

Renovierungsbedürftig? Kein Problem!
Von Privat ∙ Finanzierung gesichert.

  0175 / 33 90 685

Aktiensparen  
und Investieren mit 
www.signalflow.news

Immer  
informiert!

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

So zieht die Ruhe zu Hause ein
Wie Wohnumfeld und Gewohnheiten für mehr Gelassenheit sorgen

Mit Grünpflanzen und naturnahen Farben im textilen 
Bodenbelag wird auch das Homeoffice zum Ruhe-
punkt.� Foto: DJD/Tretford Weseler Teppich

(DJD). Wer im Alltag zwischen Terminen, Ver-
pflichtungen und ständiger Erreichbarkeit 
steht, braucht zu Hause einen Ort, an dem 
der Geist zur Ruhe kommen kann. Neben 
festen Entschleunigungsritualen, Medita-
tion oder Yoga trägt auch die Gestaltung 
der Wohnräume zu mehr Ruhe im Alltag 
bei. Natürliche Materialien, harmonische 
Farben und eine reduzierte Einrichtung 
schaffen eine entspannte Atmosphäre. Tep-
piche mit Naturfasern reduzieren Geräu-
sche, sorgen für Behaglichkeit und können 
das Raumklima positiv beeinflussen. Der 
Hersteller tretford Teppich etwa setzt dafür 
auf Produkte mit Kaschmir-Ziegenhaar und 
Schurwolle. Unter www.tretford.eu gibt es 
Einrichtungsinspiration. Grünpflanzen und 

bewusst eingesetzte Dekoration runden das 
ruhige Wohnkonzept ab.

Yoga, sanfte Farben und eine entspannte Atmo-
sphäre können helfen, Körper und Geist in Einklang 
zu bringen.� Foto: DJD/Tretford Weseler Teppich

Anzeige

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Fünfter Sieg im fünften Spiel – 
Mammolshain setzt Erfolgsserie fort
Mammolshain (kw) – Der FC Mammols-
hain bleibt in der Fußball-Kreisoberliga 
Hochtaunus weiter ohne Punktverlust. Be-
reits am Mittwoch vergangener Woche setzte 
sich der FCM im Abendspiel um 20 Uhr mit 
3:1 gegen die Reserve der DJK Bad Hom-
burg durch und feierte damit den fünften 
Sieg im fünften Saisonspiel.
Die Partie war aufgrund des schlechten Zu-
stands des Kunstrasenplatzes in Mammols-
hain nicht nur um einen Tag vorverlegt, son-
dern auch nach Bad Homburg verlegt worden. 
So musste der FCM sein eigentliches Heim-
spiel auswärts bestreiten. Davon zeigte sich 
die Mannschaft zunächst unbeeindruckt. Be-
reits in der vierten Minute sorgte Marc Janke 
für die frühe Führung. Nach einem Eckball 
von Alessio Casale stieg der Innenverteidiger 
am höchsten und köpfte zum 1:0 ein. Für den 
23-jährigen Neuzugang war es der erste Sai-
sontreffer im Mammolshainer Trikot.
In der Folge entwickelte sich allerdings eine 
zunehmend zähe Partie. In der 20. Minute 
profitierte Bad Homburg von einem Ausrut-
scher des Mammolshainer Torhüters und kam 
zum Ausgleich. Die Gastgeber erhöhten an-
schließend den Druck, ohne sich dabei jedoch 
zwingende Torchancen zu erspielen. Mam-
molshain wiederum fand offensiv nicht mehr 
richtig in seinen Rhythmus, sodass es mit 
dem Unentschieden in die Pause ging.
Nach dem Seitenwechsel reagierte Trainer 
Alexander Beulich und stellte seine Mann-
schaft um. Mit Pascal Schleiffer verstärkte er 
das zentrale Mittelfeld, wodurch der FCM zu-
nehmend die Kontrolle über die Partie zu-
rückgewann. Die Umstellung zahlte sich 
schließlich aus. In der 72. Minute setzte sich 
der erneut stark aufspielende Leon Jackstein 
auf der linken Außenbahn durch und brachte 
den Ball präzise in den Strafraum. Dort setzte 

sich Marko Mijailovic durch und köpfte die 
Hereingabe wuchtig zum 2:1 in die Maschen.
Spätestens danach übernahmen die Gäste  
endgültig das Kommando, erspielten sich 
zahlreiche Möglichkeiten und drängten auf 
die Entscheidung. Für diese sorgte schließlich 
der eingewechselte „Joker“ Martin Funda: 
Nach Vorarbeit von Mijailovic verwertete 
Funda eine Hereingabe mit links zum 
3:1-Endstand.
Damit setzt der FC Mammolshain seinen be-
merkenswerten Saisonbeginn fort. Nach Sie-
gen gegen den EFC Kronberg, FV Stierstadt 
II, FC 04 Oberursel, Teutonia Köppern und 
nun DJK Bad Homburg II steht die Mann-
schaft nach fünf Spielen bei der Maximalaus-
beute von 15 Punkten. Das bedeutetet Platz 
zwei hinter der SG Oberhöchstadt.

Platzpflege schreitet voran
Auch beim zuletzt viel diskutierten Zustand 
des heimischen Kunstrasenplatzes gibt es in-
zwischen erste Fortschritte. Am Donnerstag 
vergangener Woche erfolgte durch die Stadt 
eine erste Pflegemaßnahme mit einem Spezi-
algerät, dass der Nachbarverein Eintracht 
Feldberg stellte. Im nächsten Schritt soll der 
Platz zusätzlich mit speziellem Sand aufge-
füllt werden, um kurzfristig wieder eine ver-
nünftige Bespielbarkeit herzustellen (s. Ext-
ratext unten). Beim FC Mammolshain hofft 
man nun, dass der Platz spätestens zum 
nächsten geplanten Heimspiel am 13. Sep-
tember wieder in einem ordentlichen und si-
cheren Zustand zur Verfügung steht.
Zuvor wartet jedoch die nächste Auswärtsauf-
gabe. Am kommenden Sonntag, 6. September, 
15 Uhr, trifft der FC Mammolshain in Bad 
Homburg auf die SpVgg Bomber HG – und-
möchte seinen bislang makellosen Lauf fort-
setzensetzen.

Stichwort: Platzpflege in Mammolshain
Mammolshain (as) – Nachgefragt bei  
Königsteins Baufachbereichsleiter Gerd 
Böhmig waren noch einige Details zur 
Platzpflege und der Wiederherstellung der 
Bespielbarkeit des Mammolshainer Kunst
rasenplatzes zu erfahren. 
Das Grundproblem rührte – wie bereits beim 
Platz am Kreisel – daher, dass sich auf dem 
Kunstrasen eingestreute Granulate insbeson-
dere bei starker Hitze verklumpen. Grund-
sätzlich lasse das Granulat, das wegen des 
enthaltenen Mikroplastiks nicht mehr neu be-
nutzt werden darf, nach rund zwölf Jahren 
nach. Bei der Platzreinigung in der vergange-
nen Woche wurden die Granulate gereinigt 
und gesiebt, die verklebten Bestandteile sind 
dabei herausgefiltert worden. Im nächsten 
Schritt, und das soll an diesem Freitag passie-
ren, wird der Platz wieder aufgefüllt – und 
zwar mit rund 20 Tonnen Sand. Benutzt wird 
ein feuergetrocknetes Rundkorn in der Kör-
nung 0,2 bis 0,8 Millimeter, das deshalb rund 
sein muss, damit die Kunstrasenfasern nicht 

von der Spitze her ausspleißen. Das Auffüllen 
des Sandes ist deshalb unbedingt nötig, damit 
er sich zwischen die Kunstfasern setzt, diese 
damit stehenbleiben und nicht schnell liegen. 
Deshalb wird ein Kunstrasenplatz auch regel-
mäßig gebürstet, damit sich die Fasern auf-
stellen. Der Sand wird dann mit einem Drei-
ecksbesen, der von einem Schlepper gezogen 
wird, eingekehrt. Das Spezialfahrzeug muss 
sich die Stadt ausleihen. Ab Freitag sollte der 
Platz wieder in Ordnung sein, ist Böhmig 
überzeugt, das nächste Heimspiel des FCM 
am 13. September sei also nicht gefährdet. 
Die Gefahr, dass der komplette Mammolshai-
ner Kunstrasenplatz erneuert werden muss, 
sieht Böhmig nicht. Es sei – anders als in Kö-
nigstein vor einigen Jahren – noch genug Ra-
sen da, um ihn aufbereiten zu können.
Ein ähnliches Problem gebe es auch beim 
Kunstrasenplatz in Schneidhain, der ja von Kö-
nigsteiner Jugendmannschaften intensiv genutzt 
wird. Hier beginne die Platzpflege in der kom-
menden Woche, kündigte Gerd Böhmig an.

Königsteins Tennisdamen steigen nach 
dramatischem 5:4 in die Hessenliga auf

Königstein (kw) – Man konnte die Dramatur-
gie nicht besser schreiben: im letzten Spiel 
der Saison traf der Verbandsliga-Tabellenfüh-
rer TC Königstein auf den Tabellenzweiten 
Marburger TC. Beide traten mit dem großen 
Vorsatz an, Meister zu werden, um dann 
nächstes Jahr in der höchsten hessischen Liga 
aufzuschlagen. Der TC Königstein reiste am 
frühen Sonntagmorgen mit seiner bewährten 
Mannschaft nach Marburg, angeführt von der 
jungen tschechischen ITF-Spielerin Pavla 
Sviglerova, über Laura von Bremer, Vivien 
Gipp, Julia Hillebrand, Jule Peters bis hin zu 
Lara Jäger unter der Regie der Mannschafts-
führerin Isabel Hiort. Marburg dagegen ver-
stärkte sich extra mit der an 348 der WTA-
Rangliste geführten Tatjana Pieri und einer 
weiteren ehemaligen WTA-Spielerin. 
Aber die Qualität der Königsteinerinnen zeigte 
sich in ihrem tollen Zusammnhalt in den Dop-
peln. Nach den Einzeln stand es 3:3 und vieles 
sprach für drei Doppelerfolge für die stark auf-
spielende Marburgerinnen. Königstein setzte 
alles auf eine Karte und stellte starke erste und 
zweite Doppel, wohingegen Marburg auf das 
erste und dritte Doppel setzte. In diesem Spit-
zendoppel ließen sich Pavla Sviglerova und 
klasse spielende Vivien Gipp  nicht den Schneid 

abkaufen und entschieden mit fantastischen 
Netzparaden – an denen auch Pieri verzweifel-
te – den ersten Satz mit 6:2 für sich. Während-
dessen mussten Laura von Bremer und Julia 
Hillebrand im zweiten Doppel erstmal einen 
2:5 Rückstand aufholen, um dann aber umso 
beindruckender wieder ins Spiel zu finden. Mit 
7:6 konnten sie sich den ersten Satz sichern. 
Pavla und Vivien mussten im zweiten Satz 
nochmal eine Schippe drauflegen, da die erfah-
renen Gegnerinnen mit Taktikumstellungen 
versuchten, ihnen das Leben schwer zu ma-
chen. Unterdessen mussten sich Jule Peters und 
Lara Jäger gegen das starke dritte Doppel ge-
schlagen geben. Laura und Julia fanden nun zu 
ihrer gewohnt starken Form, während das erste 
Doppel tatsächlich das scheinbar Unmögliche 
möglich machte und den zweiten Satz sowie 
das Match mit 6:4 gewann. 
Beflügelt von dem 4:4-Gesamtstand spielten 
Laura und Julia befreit auf zum 6:0 und damit 
zum Aufstieg in die Hessenliga. Erfolgreicher 
konnte das Wochenende für die weiblichen 
Dahler-Teams des TC Königstein kaum sein: 
Denn die weibliche U18 sicherte sich bereits 
am Samstag zusammen mit ihren Mitspielerin-
nen aus der Spielgemeinschaft mit Steinbach 
den Hessenmeistertitel (Bericht folgt).

Spielen künftig in der Hessenliga (v.l.): Vivien Gipp, Pavla Sviglerova, Lara Jäger, Laura von 
Bremer, Julia Hillebrand, Jule Peters und Mannschaftsführerin Isabel Hiort.� Foto: privat 
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Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

0.59
AKTION

1.79
AKTION

¹Zart gereiftes  
Rindfleisch:  

Charoluxe Rump-
steaks vollfleischig,  

ein köstlicher Genuss, 
100 g 

Feigen frisch  
aus der Türkei, Klasse I, 

Stück 
Oatly Hafer  

versch. Sorten, 1 L 

Red Bull  
Energy Drink  
koffeinhaltig,  
versch. Sorten,  
0,25 L, zzgl.  
0,25 Pfand  
(1 L = 3,96)

Kerrygold extra  
ungesalzen oder 

gesalzen 250 g  
(1 kg = 7,16)

Gustavo Gusto  
Steinofen Pizza Salami  

460 g oder Margherita  
410 g, tiefgefroren  
(1 kg = 9,00–8,02)

2.99
-25%

UVP 
3.99

APP-PREIS2

mind. -27%

3.49
(1 kg = 8,31-7,93)

3.79
mind. -20%

4.79

APP-PREIS2

-54%

1.59
(1 kg = 6,36)

1.79
-48%

UVP 
3.49

APP-PREIS2

0,30 € sparen

1.99
(1 WL = 0,05)

2.29
AKTION

0.99
-33%

UVP 
1.49

APP-PREIS2

3.79
(1 L = 5,05)

3.99
-41%

6.79

-44%
APP-PREIS2

-30%

12.49

13.49
-25%

UVP 
17.99

3.69
-26%

4.99

Freixenet Sekt  
versch. Sorten,  

0,75 L (1 L = 5,32)

Lenor Weichspüler  
versch. Sorten,  

38 Waschladungen  
(1 WL = 0,06)

Youcook Fertiggericht  
versch. Sorten, 420-440 g  

(1 kg = 9,02-8,61)

Melitta Bella Crema 
Kaffee versch. Sorten,  
auch Espresso ganze 

Bohnen, 1 kg 

25% 
auf alle Oro di Parma  
Dosen, Tuben und Flaschen 

Ra
ba

tt
³

Angebote gültig von Donnerstag, 03.09. bis Samstag, 05.09.2026
¹An der Bedientheke erhältlich.    ²Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App und Auswahl des Lieblingsmarktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar.  
Nur in teilnehmenden Märkten mit EDEKA App Anbindung: https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/ ³Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar.  Alle Preise  
sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Samstag

28  18

Sonntag

29  18

Freitag

23  17

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Senioren zu Besuch in Worms

Einen erlebnisreichen Nachmittag im Rahmen der Sommerfahrt von „Bürger helfen Bürgern“ 
mit Domführung sowie Kaffe und Kuchen an der Rheinpromenade – und natürlich reichlich 
Wasser bei den sommerlichen Temperaturen – erlebten fünfzig Teilnehmende aus der Kernstadt 
und den Stadtteilen in Worms.� Foto: privat

Schlenderweinprobe geht 
in die nächste Runde
Königstein (kw) – Aufgrund der großen 
Nachfrage führt der Handwerk- und Ge-
werbeverein (HGK) am Donnerstag,  
10. September, die nächste Schlender-
weinprobe durch. Bei der Weinverkostung 
stellt ein Sommelier seine Schätze aus 
dem Weinkeller vor und präsentiert diese 
bei drei Königsteiner Anbietern. Ziel ist 
es, die Vielfalt der Königsteiner Angebote 
aufzuzeigen und näher zu erkunden. Die 
Anlaufstationen werden im Vorfeld nicht 
veröffentlicht.
Die Anmeldung für die Tour am 10. Sep-
tember ist ab sofort möglich unter event@
hgk-koenigstein.de. Die Kosten dafür be-
tragen 15 Euro für sechs Weinproben pro 
Person. Es zählt der Eingang der E-Mail.

Themenführung  
„World-Design“
Königstein (kw) – Häuser und Gebäude ei-
ner Stadt, ihre Ausgestaltung und ihre Lage 
zueinander – man könnte sagen: ihr „Design“ 
– bestimmen maßgeblich den öffentlichen 
Raum und damit die Aufenthaltsqualität in 
dieser Stadt. Grund genug, sich näher mit der 
Architektur auseinanderzusetzen. Vor ausge-
wählten Beispielen im Königsteiner Zentrum 
sollen diese und weitere Fragen diskutiert. 
Der geführte Rundgang, zu dem Stadtarchiva-
rin Dr. Alexandra König am Sonntag, 6. Sep-
tember, um 15 Uhr einlädt, knüpft an das Mot-
to „Design for Democracy“ der diesjährigen 
„World Design Capital Frankfurt Rhein-Main“ 
an. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro, mit 
Kur- oder Gästekarte 2,50 Euro. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tel. 06174 202-300 
oder anmeldung@koenigstein.de. Treffpunkt 
ist vor dem Rathaus, Burgweg 5.


